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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 1I1 Januar 1917

Jum Raubmord
Mit Bezug auf den Mord an der Frau Rinckleben wird

der geſtrigen Notiz ergänzend hinzugefügt daß ein Menſch
der genau wie der Täter beſchrieben wird ſchon am 8 Ja
nuar gegen 12 und zwiſchen 3 und 4 Uhr nachmittags bei
zwei Bäckermeiſtersehefrauen im Laden erſchienen iſt und
Fleiſch angeboten hat An beiden Stellen hat er erzählt
daß er von Teicha komme ne für 18,50 Mark Rippchen
fleiſch von einem Koſſäthen Landwirt zur Abgabe an den
betreffenden Bäckermeiſter erhalten habe Da ſich die
Frauen zur Abnahme des Fleiſches das der Unbekannte
nicht mit ſich führte nicht bereit erklärten hat er angegeben
daß er wenn er den betreffenden Bäckermeiſter nicht finde
das Fleiſch auch an jede andere Perſon verkaufe da er
wieder zu ſeinem Gelde kommen müſſe Zur Vervollſtän
digung der Beſchreibung des Unbekannten gaben die
Bäckermeiſtersehefrauen angegeben daß er ein grau
rünes Jackett und graue vorn an den Ober

chenkeln geſtopfte Hoſe getragen habe Während die eine
Frau behauptet daß er eine blaue Mütze getragen habe
gibt die andere an daß er eine dunkelgraue Mütze mit eben
ſolchem Schirm wie ſie die Fleiſcher tragen und unter dem
Jackett eine ſchmutzige weiße Fleiſcherbluſe getragen habe
Den Frauen hat es geſchienen als hätte der Unbekannte
noch eine ſtarke Hoſe unter der oberſten getragen h hbe
Jm Gegenſatz zu den geſtrigen Angaben wird Un
bekannte bis zu 1,70 Meter groß geſchildert

Da anzunehmen iſt daß der Täter den ihm in die Hände
allenen Hundertmarkſchein gewechſelt hat werden die
igen die hierüber Beobachtungen gemacht haben erfucht

re Wahrnehmungen ſchleunigſt der Kriminalpolizei mitzu

Spitzbein Verkauf
Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Spitzbeine zum

Preiſe von 0,90 Mk für das Pfund wird am Freitag den
12 Januar 1917 in der Talamtſchule fortgeſetzt

zZugelaſſen werden zum Einkauf die Jnhaber der blauen
Lebensmittelſcheine mit den Nummern 12 001 bis 21 000
Die Abgabe erfolgt von 8 bis 12 Uhr vormittags an die Jn

haber der Nummern 12 001 bis 16 500 und von 2 bis 6 Ühr
nachmittags an die Jnhaber der Nummern 16 501 bis 21 000
Beim Einkauf iſt der blaue Lebensmittelſchein und die
Reichsfleiſchkarte vorzulegen von der der Abſchnitt K ab

zutrennen iſt

e e geg r v 2 Perſonenonenn und ſo fort x s 6 Perſonen 14
Halle den 11 Januar 1917

Bekanntmachung

Trots wiederholter Erinnerung in den Zeitungen werden
jäglich in amtlichen Angelegenheiten des Magiſtrats zahlreiche
Briefe an die Privatadreſſe von Dezernenten gerichtet Wir
weiſen neuerlich aufhin daß dieſer Umweg leicht zur Folge
aben kann daß die amtliche Erledigung aushleibt oder ver
gert wird Amtliche Zuſchriften wolle man daher ſtets an

den Magiſtrat richten
Halle den 10 Januar 1917

Der Magiſtrat

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
geſ FutterrübenVerkauf wird auf dem Schlachthof fort

e

Halle den 11 Januar 1917
Der Magiſtrat

eeeeeeeererree Kriegsjahrmartkt
Von Lena Chriſt

Rachdruck verboten

Ite missa est ſagt der Pfarrer die Glocken läuten
zum Ernteſegen alles drängt und ſchiebt ſich der Kirchtür zu
Draußen vor dem Friedhofgitter ſtehen derweil ſchon

die Kirchenſchwänzer eine Anzahl junger Burſchen denen
die Stockwürſte und das Schloßbräubier beim Poſthalter auch
lieber ſind als Kyrie und Gloria und Predigt und Hochamt
Sie unterhalten ſich lachend und ſchäkernd und ſchielen dabei
alle Augenblicke nach der Kirchtür ob die Dirnen noch nicht
bord a en Marktplatz ſo hei der Kirche

nd vorn auf der arktplatz ganz nahe be trche
arbeiten die Händler und Verkäufer fieberhaft ordnen ihre
Waren legen dieſe und jene Neuheit möglichſt auffällig und
h ob ſie genug Nickel und Kupfergeld zum Heraus
geben haben

Der Ueberraſchungsmann leert einen ganzen Sack bunter
Papierpäcklein auf eine Rupfenplache am Erdboden der
Meſſerſchmied poliert an den Klingen ſeiner Hindenburg
meſſer und d en Bündnisſcheren der Photo
zraph ſtürzt raſch eine Halbe Vier hinunter und probiert mit
krächzender Stimme ſein Trötten Sie näher Herr Baron
Frau Madamm Hier wird man photographiert im Zep
pelinluftſchiff im Unterſeeboot in der dicken Berta
Hier photographiert man im Salon und auf dem Kriegs
chauplatz Herreingeſpaziert zum Kriegsphotograph

Weltatüljö
Ganz nahe der Friecdhofsmauer aber ſteht einer unter

einem weißblauen Zelttuchſchirm der hat einen Haufen ver
ſchnürter Pakete vor ſich liegen vergräbt die Hände in den
er und pfeift den neueſten Operettenſchlager Es
iſt der billige Jakob

Da wurlt s aus der Kirche erſt die Männer alte
junge Bauern Burſchen Dann die Bäuerinnen die Halb

ſtädtiſchen die Austräglerinnen Und dazwiſchen die Dirnen
Töchter Mägde Kucheldirnen Stallmenſchen

Draußen wird der Haufen junger Mannsbilder raſch
größer ſie lauern wie Jäger aufs Wildbret We türzen ſie
vor der Huberlenz auf die Windlgretl der Wirtskaſper auf
die Kramerzenz der leitnerxaver auf die Bachmaurer
mirl der auf die der andere auf die Und der Jackl t

diedie vor den Stand der rnen Frau

1 Beibrart zu Nr 13 der Saale Zeitung Donnerstag 11 Jamar 1917

Ueber 7000 Goldeinlieferungen
Die Goldankaufsſtelle ſchreibt uns
Unſere halliſchen Mitbürger haben in den verfloſſenen

6 Monaten tüchtig geholfen den Goldſchatz der Reichsbank
zu mehren Ueber 7000 Einlieferungen konnten bisher ge
zählt werden Der Krieg geht weiter und an den Goldſchatz
er Reichsbank werden immer größere Anforderungen ge

ſtellt Daher bitten wir diejenigen unſerer Mitbürger und
Mitbürgerinnen welche ſich noch nicht von ihrem Goldſchmuck
und den goldenen Ketten trennen konnten weil ſich liebe
Erinnerungen daran knüpfen ihre Goldſachen dem Vater
lande zu weihen und der Goldankaufſtelle Franckeſtraße 5 zu
überbringen welche den vollen Goldwert vergütet Durch
halten und ſiegen können wir nur wenn alle helfen
Eiſerne Damen und Herrenketten kurze und Durchzieh
ketten ſind wieder eingetroffen und werden von der Reichs
bank an die Einlieferer goldener Ketten im Mindeſtwerte
von 10 Mk gegen Vergütung des Selbſtkoſtenpreiſes von
2,50 Mk ausgehändigt

Eiſernes Kreuz
Der Lehrer an der Frieſenſchule Reſerveleutnant Rein

bold Eggers erhielt das Eiſerge Kreuz erſter Klaſſe
Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem

Eiſernen Kreuze ausgezeichnet der Bauaſſiſtent Friedrich
Eggersglüß der Gefreite Kiel Hentze der Gefreite
Arno Richter der Kanzleidiätar Richard Heide der Ge
freite Hermann Kehr und Max Häuſer von hier

Obertelegraphenaſſiſtent O Schwarzen auer Hordorfer
aße 1 Vize Wachtmeiſter früher in Polen Serbien z Zt

W anken in einer Fer her Abteilung erhielt das Eiſerne
rerz
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Das Kriegsamt in Berlin hat einem Reklamations
geſuche der Ober Bergbehörde in Halle mit Bezug auf den
bisherigen Vorſtand der Kriegsamtsſtelle in Magdeburg
Hauptmann d L Ziervogel ſtattgegeben und an Stelle des
letzteren den Rittmeiſter d R des Küraſſier Regiments Nr 7
Klamroth zum Vorſtande der Kriegsamtsſtelle ernannt

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft hat in der ſoeben begonnenen zweiten Hälfte des
Winterſemeſters ſo erfolgreiche und ſtark beſuchte Vortragsreihe ortge etzt Eingeleitet wurde ſie durch Prof Dr

Men zers Vortrag über die idealiſtiſche Weltanſchauung
Die Doppelweſenheit des Menſchen iſt die ſeines
Denkens Das letzte Weſen dieſer doppelten Welt der
ſeeliſchen und körperlichen n vielleicht nie ganz zu er
gründen Beide Welten ſind ſtrenger Geſetzmäßigketrt unter
worfen beide Welten unendlich Körper und Seele ſtehen
zueinander in ſtarker Wechſelwirkung die Kräfte der Seele
und des Geiſtes Affekte Leidenſchaften Intelligenz
ind abhängig von unſerer Kö rlichkeder Körper t i richjedoch van eigent e W n ſondern

das geiſtige das geleitet wird von der Vernunft Aus der
Vernunft geht das Verſtandesvermögen der Begriffe hervor
Durch Begriffe denken wir Plato Die geſamte Wirklich
keit wird durch das Denken erfaßt Das begriffliche Denken
befreit von der Wirklichkeit Was wir rein durch unſere
Sinne beobachten iſt eine ſehr enge Welt Das begriffliche
Denken führt über das Sinnliche hinaus Damit wird die
Welt unſere Vorſtellung Schopenhauer Die Erkenntnis
der Welt führt jedoch nicht nur zur quantitativen Betrach
tung der Welt ſondern zur qualitativen Reflexion
Daraus geht unſere Beſtimmung hervor die Beſtimmung
zur Sittlichkeit Kant Sittliche Auffaſſungen mögen ver

i A Spitzerl a Banderl a Faizerl a Tuach Geht
epps 7

Magſt a ſo a eingwirkts Schneuztüachl Nanni ſofragt der Kagr und hält ihr ein ſteifgeſtärktes Sacktuch hin

in das mit buntem Glanzgarn allerhand Blumen Schnörkel
und das Wort Liebe geſtickt ſind

Ah ſagt die Nandl geziert dees is ja viel z
r mil

Und dazu langt ſie mit berden Händen danach
Der h läßt ſich derweil mit der Roſina auf dem

Kriegsſchauplatz abphotographieren und der n bel
bauernſepp führt die Reiſermarie insgeheim zum J ins
Haus der alten Lebzelterin die kriegshalber keinen Markt
ſtand aufſtellen durfte

Bauern und Bäuerinnen gehen bedächtig und alles
prüfend durch die Reihen der Stände vor denen es von
Kindern wurlt die ihre Fünferl oder ger hundertmal
von einer Hand in die andere legen es zwi den Fingern
drehen und hundertmal fragen He du Was koſt n dees

Und was koſt dees Und was dees ohne doch dasRechte zu finden bis ihnen am hinterſten Zuckerſtand end
lich eine große Stranizze von Waffelbruch oder ein dehn
bares ſüßes Gummizuckermantel eine Tafel gefüllte Schoko
lade oder hundert Stück gefüllte Kaffeebohnen das Fünferl
aus den Fingern ziehen
paft Vorn beim billigen Jakob geht s derweil hübſch leb

aft zu

Der werkt und hantiert erklärt und expliziert und
plärrt dazu daß einem die Ohren ſingen

Und der Ring von Zuſchauern von Reugierigen wird
ſchon zur Mauer

Und dieſe einzigartige dein Leben lang gehenve eff
eff verſilberte Taſchenuhr mit dem Bild des berühmten Feld
marſchalls Hindenburg koſtet dich nur drei Mark Und
dazu als Geſchenk dieſe im zweiundvierziger Granatfeuer
vergoldete Pattzerkette mit dem deutſchen Kaiſer als An
hänger Und dazu abermals als Geſchenk dieſen aller
in ten Behälter für deine Zündholzſchachtel mit der
Zetoarnee des Grafen Zeppelin Und dieſen Blei

ſtift und dazu noch dieſe ſechs künſtlerfarbigen l
karten vom Kriegsſchauplatz alles als Geſchenk zu dieſer
Uhr Alles um den Weltkriegspreis von drei
Wer wagt es wer nimmt es

Ein junger Burſch der Gaßnertoni nimmt s

Keben
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ſchieden ſein aber es gibt ein gemeinſam Sittli be
gründet durch die Tatſache des Gewiſſens Das en
predigt das Sollen Das Sollen e gringt unſerem inn
Weſen ethiſcher Jdealismus Dieſer ethiſche Jdealismus
W ſeinen letzten Wert in der Geſinnung Daraus leitet

ant ſeine Ethik von der Pflicht ab die Pflicht iſt um T
ſelbſt willen zu tun Die menſchliche Sittlichkeit iſt jedoch
nie vollendet e Vollendung findet ſie nur in dem ſittlichen
Jdeale das ſich nach religiöſer h erſt in einem
jenſeitigen Leben erfüllt An Stelle dieſes
Jdeals ſteht die modernere Auffaſſung vom Durchdringen
nach Perſönlichkeit

Der deutſche Jdealismus iſt durchdrungen von beſonderer
ſeeliſcher Jnnigkeit von dem Bedürfniſſe nach innerer ein
heitlicher Geſtaltung Luther Kant Schiller Fichte Auch
in unſerer Zeit iſt der deutſche Jdealismus nicht geſtorben
er offenbart ſich ſtark in dem Pflichtbewußtſein des deutſcher
Volkes während des Krieges

Perſonalveränderungen im Bezirke des Königlichen Ober
bergamts zu Halle Dem Oberbergamtsſekretär Schwank iſt
der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden Der Berg
inſpektor Liebenam des Bergreoiers Nordhauſen Stolberg
wurde unter Beilegung des Titels Bergmeiſter zum Bergrevier
beamten für das Bergrevier Weſt Cottbus beſtellt Die Zivil
anwärter Vogt und Meier ſind bei der Königlichen Berg
inſpektion II in Gladbeck bezw bei der Königlichen Berginſpktion
IV in Waltroo Oberberga m heozirk Dortmund als Schicht
meiſter angeſtellt worden
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde im Gemeinde

ſaal Kl Klausſtr 12 Domprediger Lic Baumann
Berichtigung Zu U L Frauen Die angezeigte Kriegsbet

ſtunde fällt aus da abends 8 Uhr ein Gemeindeabend in der
Kirche gehalten wird mit einem Vortrage von Herrn Pfarrer
Groundſtröm aus Köngsberg i Pr

Stadtmiſſion Ueber Von der Größe Gottes wird Herr
Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abends 85 Uhr im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen

Halle 96 gegen Sportfreunde Halle Man ſchreibt uns Am
nächſten Sonntag findet auf dem Platze des Hall Fußballklubs
von 1896 das Wiederholungsſpiel um die Meiſterſchaft des Saale
gaues ſtatt Das erſte Spiel der beiden Mannſchaften endete
1 1 nach hartem Kampfe Halle 96 legte nach dem Spiele ge
gen die Entſcheidung des Spielleiters der einen Spieler der 96er
vom Felde verwieſen hatte Berufung ein die erſt abgewieſen
dann aber vom Hauptſpielausſchuß des Mitteldeutſchen Ballſpiel
verbandes in Leipzig anerkannt wurde Danach muß nun das
Spiel der Herbſtſerie wiederholt werden Der Ausgang des
Spieles iſt für die Meiſterſchaft im Saalegau von ausſchlag
gebender Bedeutung Gegenwärtig führt Halle 96 mit 13 Punk
ten vor Wacker und Svortfreunden mit je 10 Punkten Gewinne
Sportfreunde dann fällt Wacker auf den 3 Platz zurück und die
Spitzengruppe ſchließt eng auf da dann 96 12 Punkte Sporb
freunde 11 Punkte und Wacker 10 Punkte hat Der Ausgang der
Meiſterſchaftsſpiele iſt dann noch ſehr ungewiß Siegt 96 dann
vefeſtigt es ſeine führende Stellung und erlangt dann einen Vor
ſprung von 4 Punkten vor Wacker und von 5 Punkten vor Sport

er die dann ihrerſeits auf den 3 Platz in der Tabelle zurück
fallen

Von der Straße Jn der Delitzſcherſtraße riß der Leitungs
draht der Straßenbahn Eine Betriebsſtörung trat nicht ein
Durch ein von auswärts gekommenes Laſtgeſchirr wurde in der
Hr Brunnenſtraße beim Ausweichen vor einem Straßenbahn
wagen eine Gaslaterne umgefahren Jn der Gr Ulrichſtraße
wurde durch ein bisher nicht ermitteltes Fuhrwerk ein Kanal
deckel entzwei gefahren Der Schaden wurde alsbald beſeitigt

enakee 8T d
Theater Konzert und Vorträge

Aus dem Stadttheater hören wir Heute Donnerstag den
11 Januar wird die Oper Carmen wiederholt Für Freitag
den 12 d Mts iſt eine Aufführung von Shakeſpeares Othello
vorgeſehen Am Sonnabend den 13 Januar abends geht

Alberts Tiefland in der bekannten Beſetzung in Szene nach
mittags 32 Uhr findet noch eine Aufführung des Weihnachts
märchens Dornröschen ſtatt Auf vielfache Anfragen ſei aus
drücklich bemerkt das ſpätere Aufführungen des Weihna

Be

chts
pmärchens zu noch kleineren Preiſen auf keinen Fall ſtattfinden
Für Sonntag den 14 d Mts abends iſt noch eine Aufführung
der Operette Das Dreimäderlhaus angeſetzt worden Die Nach
frage zu dieſer Vorſtellung iſt bereits ſo ſtark daß es ſich em

Die anderen ſchauen drängen ſich an den Toni heran
und wollen die Dinge mit der Hand ſehen

Dumbacha is s halt die Uhr ſagt der alte Stiegenleitner und a meſſingers Kettl und a blecherne S
Um dees gib i koane drei Mark Und er geht

Aber der billige Jakob hat ein gutes Gehör Für dich
gib ich keine drei rn du Hungerleider ruft er ihm
unter dem Gelächter der Umſtehenden nach wenn s auf den
ankäm könnt n die Geſchäftsleut alleſamt e Aber
Gott ſei Dank Wir haben noch Leut Noch Käuferl
Noch Patrioten Wer ſchätzt nicht den Hindenburg den
Zeppelin wer ehrt nicht unſeren Kaiſer wer denkt nicht an
den Krieg an die r All dies könnt ihr

zugleich machen um drei Mark Wer tut s noch
er kauft noch Du Hier Und hier noch einmal
Was iſt s Wer will noch eine patriotiſche Tat voll

bringen um drei Mark Keiner mehr O über euch
Notnickeln Hockt s euch nur gleich als ein ganzer drauf auf
eure Geldſäck e s nicht kleiner werd n

Er greift nach einem verſchnürten Pack und öffnet es
Jetzt kommt was Neues Jetzt erſcheinen die Schwerter

Das Schwert des deutſchen Mannes das Schwert des Land
wirts das Schwert des Bauernknechts

Er hält eine Senſe hoch
Jm Schweiße deines Angeſichts ſollft du dein Weizenmähen hat einſt unſer Herrygott geſagt glaub ich aber meine

Leut da muugß i lachen Mit dieſer Senſe und mit
dieſem Wetzſtein z er nimmt einen ſolchen und
beginnt zu wetzen da iſt es eine Spielerei ein Vergnügen
Und es kommt billig denn es koſtet nicht tauſend Mark nicht
hundert und nicht zehn nein dieſe Senſe mit dieſem
Wetzſtein koſtet nur zwei Mark Wer Ohrwaſchl u r
höre Zwei Mark ein Acker voll Weizen einer voll Korn
einer voll Klee he du ſtohl n werd fei nix bei uns
dahoam Zoag her was d eing ſchob n haſt Was
Dein Geldbeutl Wo meine zwoga Mark drinn ſand für
u Senſen und den Wetzſtoa den wo ich dir grad verkau

will Freunderl lern dein Religionsunterricht beſſer
Denn es heißt wer vier Mark hat dem zwei der koanst darum raus mit die tiafn Jne Dieſe Senſe dieſen

etzſtein und dezu weil s rig i grad Krieg is

di Vere t Undr e ter v r aBäuerin r r a enmeſſer n um Freundertwannſt n h r



vftehrt Eintrittskarten bald möglichſt zu len Sonntag nachmittags 3 Uhr wird als e roridenn kei ermäßigten

Preiſen die mit außerordentlichem Beifall aufgenommene Oper
Das Glöckchen des Eremiten gegeben

Thalig Theater Am Sonntag den 14 Januar findet ein
Faſtſpiel des Stadttheater Perſonals in dem reizenden hiſtori
ſchen i Die AnnaLiſe von Hecſch ſtatt Der Karten

verkauf bereits begonnen
Auf das Konzert Willy Burmeſters das morgen ſtattfindet

ſei nochmals hingewieſen denn die letzten Berichte aus den ver
ſchiedenſten Städten betonen von neuem die Stellung die Bur
meſter ſchon lange Jahre hindurch behauptet Sein Erſcheinen
bedeutet immer wieder jubelnden Beifall des Publikums Ein
Burmeſter Konzert iſt für jeden muſikliebenden Menſchen ein
Schwelgen in Wohllaut Karten in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Konzert Wie wir hören veranſtaltet unſer hieſiges Land
rm Bataillon 13 Landſturm Jnfanterie Erſatz Bataillon

V/31 Salle am 29 Januar in den Thalia Feſtſälen ein Kon
zert deſſen Erträgnis wiederum den Hinterbliebenen
der im Felde gefallenen Landſturmleute zuge
führt werden ſoll Wir möchten ſchon heute auf dieſes Konzert
hinweiſen Nicht allein des guten Zweckes wegen ſondern auch
mit Rückſicht auf den in Ausſicht ſtehenden hohen künſtleriſchen
Genuß Von den Mitwirkenden nennen wir Kammerſängerin
Eva von der Oſten Plaſchke Kammerſänger Fried
rich Plaſchke beide von der Kgl Hofoper Dresden ſowie
den Hofkonzertmeiſter Kobin Violine vom H ten
burg Die Kapelle des Landſturm Bataillons hat für den Abend
rine beſonders ſtimmungsrolle und abwechslungsreiche Vortrags
folge zuſammengeſtellt Nähere Angaben erfolgen in Kürze

Ein Unterhaltungsnachmittag des Verbandes evangel
Mädchenvereine von Halle findet am Sonntag den 14 d Mts,
nachmittags 4 Uhr in den Thaliaſälen ſtatt Unterhaltung edler
Art wie Vorträge von Gedichten Geſfangsſtücke und Jnſtrumen
talmuſik wird geboten Herr Garniſonpfarrer Fries hält einen
kurzen Vortrag über Friedensfrucht aus der Kriegsſaat Vor
tragsfolge für die Mitglieder der Mädchenvereine zu 15 Pfga
für deren Angehörige zu 20 Pf an der Kaſſe zu haben berech
tigt zum Eintritt

Eine junge Bremer Künſtlerin Fräulein Emmi Weisß die
im Beſitz einer ſchönen Altſtimme ſchon auf eine Reihe achtungs
werter Erfolge in den Berliner Konzertſälen zurückblicken kann
gibt am 18 Januar einen Liederabend im Mozartſaal Karten
verkauf bei Heinrich Hothan

Senff Georgi der am Sonntag nachmittag 4 Uhr in Völl
berg im Bootshauſe des Halliſchen Ruder Vereins Böllberg
einen Heiteren Nachmittag 700 Jahre deutſcher Humor ver
raht deſſen Reinertrag der Kriegsſpende deutſcher Ruderer
zufließt entſtammt einer alten Halliſchen Familie Sein Urur
zroßvater war Karl Friedrich Senff geboren am 26 Juli 1739
in Merſeburg geſtorben am 19 Januar 1814 in Halle daſelbſtwar er Doktor der Theologie Konſiſtorialrat Superintendent
und Oberprediger an St Moritz dort befindet ſich in der Nähe
des Altars ſein Bildnis Einer ſeiner Söhne war der als Lehrer
von Kügelegen und als Profeſſor der Malerei rühmlichſt bekannte
Adolf Senff Der Urgroßvater gleichfalls ein Sohn des Ober
predigers hieß Karl Theodor Senff geboren am 15 März 1781
geſtorben 1866 in Morl bei Halle war Oberbergrat und Salinen
direktor deſſen Sohn Otto Senff ſtudierte in Halle war Fabrik
beſizer in Morl Er gehört zu den Mitbegründern der Halli
ſchen Liedertafel gegründet am 26 April 1834 älteſte in Halle
und deſſen Sohn Georg Senff genannt SenffGeorgi geboren zu
Morl war in erſter Stellung als Hofſchauſpieler am Königlichen
Theater zu Dresden woſelbſt auch deſſen Sohn SenffGeorgi
längere Zeit mit ſchönſten Erfolgen tätig war um auch als Leiter
der ſtagtlich anerkannten Theaterſchule aus der eine große An
zahl bedeutender Schauſpieler die nunmehr an den Königl Hof
theatern Berlin Stuttgart Dresden Kaſſel u a wirken ſich

giſch der Sache annahm Es hat vieler Anregungen Eingaben
und wiederholter Reden im Parlamente bedu man an
eine Aenderung der Verhältniſſe ging Ein großes Hindernis
iſt jetzt dank des Eingreifens beſeitigt Am 1 März geht die
Staugerechtſame der Gorsdorfer Mühle in den Beſitz des Kreiſes

h r über Damit iſt zwar die Ueberſchwemmungsgefahr
t völlig aber doch zum guten Teil beſeiti Weitere Strom

verbeſſerungen werden ſich nun anſchließen
Den Bewohnern jener Gegend iſt damit ein unſchätzbarer

Dienſt geleiſtet worden Hunderte von Morgen fruchtbaren Acker
und Wieſenbodens werden nun in Zukunft ganz anderen Nutzen
bringen können der Landma in wird nicht mehr wie bisher regel
mäßig um den Preis ſeines Fleißes gebracht werden

Eiſenbahnunglück

Magdeburg 10 Jannar Die Magdeburgiſche Zeitung
meldet aus Stadtoldendorf Als der 11 Uhr 42 nachts von Magde
burg abfahrende Zug 35 der 3 Uhr 43 in Holzminden fällig
iſt heute morgen die hieſige Station durchfuhr ſtieß er auf einen
dort haltenden Güterzug Dabei wurden mehrere Wagen zer
trümmert und andere aus dem Gleis geboben Es wurde ein
Reiſender getötet 2 wurden ſchwer und 20 leicht verletzt Der
Materialſchaden iſt bedeutend

h 1 e
Freitag den 12 Jannar nachm von 4 bis 6 Uhr

Konzert
Kriegs Ausſtellung

Halle 1916/17 Moritzburg
Eintritt 50 Pfg Militär u Kinder 25 Pfg

Die Ausſtellung iſt täglich auch Sonntags ununterbrochen von
10 Uhr bis 7 Uhr geöffnet

Militäriſche Perſonalangelegenheiten

Ordensperleihungen Dem Telegraphenſekretär Weiſel in
Bad Harzburg wurde der Kal Kronenorden vierter Klaſſe dem
Telegraphenſekretär a D Mingram aus Halberſtadt das
Verdienſtkreuz in Gold verliehen

9H Dieskau 11 Jan Gefügeldiebſtahl Diebe
drangen nächtlicherweile in die hieſige Entenzuchtſtation und ent
wendeten aus den Ställen zirka 32 Zuchtenten Die Täter
ſchlachteten an verſchiedenen Stellen außerhalb die Tiere ab und
vrerſchwanden unter Zurücklaſſung eines Meſſers ohne daß bis
jetzt Näheres über ſie ermittelt werden konnte

Dochau 11 Jan Nachjagd Geſtern fand auf dem
Jagdgelände des Rittmeiſters und Rittergutsbeſitzers Schwarz
burger welcher im Felde ſteht in im und Weſenitzer Feld
mark eine Nachtiagd ſtatt Jn drei Treiben wurden insgeſammt
von 20 Herren 197 Haſen zur Strecke gebracht Die Hauptjagd
ergab 504 Haſen Reichliches Wild an Rebhühnern und Haſen
verblieb Auch Rehwild kam zahlreich ror welches vor dem

eer den Wald verlaſſen und die Feldmarken aufgeſucht
atte

Oſendorf 15 Jan Leichtfertiger Schütze Der

boten von den Saolebewohnern
geſtern von Eichicht hier an Daß ſie als hlingsboten etwas
unzeitig kamen hatten wohl die
gefühlt denn ſie ſahen von ihrem alten Brauch mit einem ge
putzten
Tatſächlich hat denn auch an Stelle des Frühlings heute der
Winter im Saaltal ſeinen Einzug gehalten

und Bismarcks

Cambueg 5 ühlizotta Die Seit T die 4 St ne
g zit wurden kamer

Flößer auch unterwegs ſchor

Tannbäumchen durch die Stadt zu ziehen diesmal ab

Ein Briefwechſel Reuter
laß eines kürzlich verſtor

kenen alten Reuterfreundes und Mitgliedes der Stammtiſch
runde im Goldenen Löwen zu 2 nd jetzt nach Beſtim
mung des Erblaſſers dem hieſigen Reuter Muſeum die Original
eines wertvollen Briefwechſels überwieſen worden l
ſich dabei um ein Schreiben Fritz Reuters an Bismarck das un
mittelbar unter dem Eindruck des deutſchen Krieges in den erſten
Septembertagen des Jahres 1966 abgefaßt iſt und dem Bismard
nach kurzer Zeit antwortet Der jeden literariſch wie politiſch
intereſſierten Deutſchen re Jnhalt des Briefwechſels ſob
demnächſt der Oeffentlichkeit übermittelt werden

Vermiſchkes
Wahnſinnstat eines Bahnwärters

Ein ſchon ſeit längerer Zeit an geiſtigen Störungen leiden
der Bahnhofwächter namens Paul Wrobel bei Saybuſch Gali
gien kehrte vor einigen Tagen aus dem Krankenhauſe wo er
zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes interniert war nachHauſe zurück Nachbarn ſahen daß er eine Hacke auf dem Schleif

ſtein ſharfte und fragten ihn warum er die Axt ſchleife Wrobel
antwortete er wolle ein Schwein ſchlachten Abends begab ſich

Wrobel ſtand gegen 10 Uhr nachts als alles
ſchlief auf nahm die Hacke und ſchlich ſich zum Bett ſeiner ver
heirateten 22jährigen Tochter Veronika Wojtowicz und ermor
dete dieſe u deren vierzährigen Sohn, der bei der Mutter
ſchlief durch wuchtige Axthiebe auf den Kopf Sodann Huis ſich
der Wahnſinnige zum zweiten Bette wo ſeine Frau ſchlief die
aber durch das Geräuſch wach geworden war und aus dem Bette
rang Es entſpann ſich zwiſchen beiden ein furchtbares Ringen
n deſſen Verlauf es der Frau gelang den Wahnſinnigen zu Vo

den zu werfen und ihm die Hacke zu entreißen Dann eilte ſie
zum Fenſter und ſprang auf die Straße Jnzwiſchen hatte ſich
aber der Jrrſinnige erhoben die Art erfaßt und war ſeiner Frau
nachgeeilt und verſetzte ihr in dem Augenblick als ſie aus dem
Fenſter ſprang einen furchtbaren Arthieb in den Rücken Die
ſchwer verletzte Frau ſchleppte ſich mit dem Aufgebot ihrer letz
ten Kräfte zum nahe gelegenen Bahnhof und erzählte dem Sta
tionsvorſtand von den gräßlichen Bluttaten die ihr geiſtesge
rter Mann verübte Der Stationschef aviſierte ſofort die
endarmerie die unverzüglich nach dem Tatorte eilte Jnzwi
r hatten ſich aber in der Wohnung des Wrobel weitere

Schreckensſzenen abgeſpielt Wrobel hatte ſich auf ſeine durch den
W und die Hilferufe der Mutter wach gewordenen Töchter

Kaſimiere und Florentine die ſich unter einem Sofa verborgen
hatten geſtürzt und erſchlug auch dieſe durch Arthiebe Dann
zerſtückte er die Leichen auf gräßliche Weiſe und brachte ſich dann
ſelbſt ſo furchtbare Verletzungen bei daß er ohne das Bewußt
ſein zu erlangen früh ſtarb Frau Wrobel wurde in das Spital
gebracht doch ſind ihre Verletzungen ſo ſchwere daß an ihrem Auf
kommen gezweifelt wird

Aue en e

alles zur Ruhe

Revolution in Berlin Die Ententepreſſe die ſo oft ſchon
ron blutigen Revolten in der deutſchen Reichshauptſtadt Er
ſchreckliches zu melden wußte iſt endlich in dergegenehmen Lage
einmal von einer wirklichen Revolution in Berlin einwands
freien Bericht zu erſtatten zu können Nur handelt es ſich leidereinen Vamen z Jm Jahre 1913 wurde dann Senff 10jährige Schultnabe Franz Lamm aus dem benachbarten Lochau

geh tut Fahrik e nwedrgi zu einer Vort a e h Ainertra verpflichte wo ſt
er in 42 Städten auftrat itdem hat er ſich ganz und gar der
Vortragstätigkeit gewivmet und iſt in allen Großſtädten Deutſch
lands und Oeſterreich Ungarns neben Marcell Salzer als eben
bürtiger Meiſter der Vortragskunſt anerkannt worden

Provinzial Nachrichten
Zu den Ueherſhwemnonssvergaatgen an der unteren Schwarzen

er

Seit Jahren klagen bekanntlich die Anwohner der Schwarzen
Elſter von der Stadt Jeſſen abwärts über die fortgeſetzten
verheerenden Aeberſchwemmungen Jhre vielen Klagen ver
ballten ungehört bis ſich auf ihre Bitten Herr Abg Delius ener

wiſſen Danke ſehr Du aa Schön Und noch
einer Und abermals einer Und wieder einer
Eine Senſe ein Wetzſtein ein Vereinszeichen ein Gurken
ſchäler ein Kartoffelmeſſer um zwei Mark Danke ſehr

Der werd ſo ziemli dees mehra Geld vo ins hab
ſagt der Brandl halblaut zum Singer der derf ſie nachher
ſcho an Schubkarrn leicha nehma zum Geld fahrt

Da haſt recht meint der Singer dees ſchäft tragt
no dee mehra Aber r manDamit langt er in den zieht langſam ſeinen Leder
beutel und nimmt zwei Mark heraus

Jamuß ma s aa kaafa dees Zeugl mir braucht s ſcho
heuer 3 ab a ſo koan Werkzeug für d Franzoſen bals
kemman

Kriegſt aa oan zu der Arnt
Ja drei
Mir grad oan No er werd ſcho

Damit geht der Brandl langſam der
Und der Singer folgt

Derweil beginnt s zum Mittag zu läuten und gemach
wird s leerer auf dem Marktplatz und ſtill bis zum Nach
mittag

lang
oſtwirtſchaft zu

Der kriegsbeſchädigte Offizier als aka
demiſcher Verwaltungstechniker

Heimatdank und Kriegsfürforge ſind emſig bedacht den
Kriegsbeſchädigten die Zukunft zu erleichtern und zu ver
ſchönen ſie ſeßhaft und wieder zu glücklichen mitarbeitenden
Gliedern des deutſchen Volkes zu machen für das jene
Helden Blut und Mut ihre Geſundheit gaopfert haben
Segensreiche Kriegsſtedelungen entſtanden Kriegerheim
ſtätten werden immer neu begründet in Lehr und Unter
richtskurſen an len und chulen werden Kriegs
beſchädigte auf gnete ſelbg te Berufe vorbereitet
Daß der Kriegsinvalide insbeſondere der kriegsbeſchädigte
Art an ſtraffen Dienſt gewöhnt in harten Kriegszeiten
gereift und innig vertraut mit dem Fühlen und Meinen des
einfachen Mannes ein ganz anders zu behandelnder Stu
dent iſt als unſere frühere ſorgloſe und frohgemute akade

Eſſen gebracht hatte wurde auf der Straße hier vom Fenſter
e angrenzenden Hauſes aus angeſchoſſen Das Projektil be

ſchdigte den Knaben ſchwer am Auge Ein Erwachſener nahm
ich des Verletzten an und brachte ihn zum Arzt e Verwun
dung erwies ſich als ſo ſchwer daß die Ueberführung des Knaben
nach der Klinik geſchehen iſt

4 Schierke Harz 10 Jan Wetterbericht Schnee
höhe 30 40 Zentimeter Temperatur 2 Grad Kälte Wind
windſtill Skibahn ſehr gut Rodelbahn ſehr gut herrliches
Winterſportwetter

Langenſalza 11 Jan Hafernährmittelfabrik
Die Aktien Malzfabrik errichtet auf dem Grundſtück der von ihr
erworbenen früheren Mitteldeutſchen Malzfabrik eine Hafernähr

h fwbrrt Der Firma iſt ein größeres Kontingent übertragen
worden

in einen neuen Lebensberuf hineinzuarbeiten dieſer ſchwer
wiegende Gedanke hat ſchon viele deutſche Patrioten bewegt
welche bereits im Frieden die Abwanderung invalider und
ehrenvoll verabſchiedeter Offiziere in ſozial tieferſtehende
oft ungeeignete Berufe mit tiefer Kümmernis erfüllte Für
die überaus große Zahl Offiziere die infolge des Welt
krieges einen neuen Beruf ergreifen und um ihnen alle
Nöte des Volontierens und Dilettierens auch jahrelanger
ausſichtsloſer Studien hinwegzuräumen iſt jetzt in Det
mold unter der perſönlichen Fürſorge des regierenden
Fürſten Leopold zur Lippe eine Akademie für Verwaltungs
wiſſenſchaften gegründet worden

Die Fürſt Leopold Akademie will durch einen ſonder
lich auf praktiſche Vetätigung der Studierenden angelegten
Lehr und Ausbilbvungsplan aus vornehmlich kriegsbeſchä
digten bezw invaliden Offizieren Deutſchlands Oeſter
reich Ungarns Bulgariens und der Türkei den Stand des
akademiſchen Verwaltungstechnikers begründen und ihre
Studierenden bezw Hörer für welche das EinjährigFrei
willigen Zeugnis Erfordernis iſt nach zwei bis drei
jährigen praktiſchen Studien und Ablegung einer Diplom
prüfung durch eine eigene ſorgſam organiſierte Unterbring
ungs Abteilung geeigneten ſtaatlichen ſtädtiſchen und priva
ten Behörden und Unternehmungen als mittlere Staats
und Selbſtrerwaltungsbeamte zuführen Die Detmolder
Akademie hat ſich ihre Ziele weiter geſteckt als be
ſtehende rein kommunale Verwaltungsſchulen welche ihre
Hörer lediglich für kommunale Berufe vorbilden Der nach
Art des akademiſchen Semingrunterrichtes reich ausgebaute
Detmolder Lehrplan iſt angelegt auf die neben den ein
rege akademiſchen Vorleſungen in fortgeſetzten prakti

n AUnterweiſungen und Uebungen demonſtrativen Be
lehrungen hinzielende praktiſche Durchbildung von Bürger

meiſtern kleiner und mittlerer Städte Amts und Gemeinde
vorſtehern Standesbeamten und Polizeikommiſſaren Bade
kommiſſaren aber auch n und Archivaren
Syndici und Sekcetären bei Magiſtraten Handels und Ge
werbekammern Jnduſtrien Bunken uſw Auch die Ausbildung von Leitern großer Fürforgeabteilungen bei induſtri
ellen Unternehmungen und insbeſondere von Schriftleitern

miſche Ju des Friedens daß es dem kriegs
ZeitverluſtO dene er allem praktiſch ſich Akademie zuglei

für mittlere und größere Tagesgeitungen iſt vorgeſehen undgten
enden darum e iel ehe weil dieſe an der r

ihre heute noch ſo vielen Schriftleitern

Bruder um die in Reichshauptſtadt ſondern um die in dereben rovinz Ontario h die Verden

D

xüxr C

lich vor einigen Monaten ihren Namen ablegte und ſich Kit
chener nannte weil es die Mehrheit der Einwohner mit ihrem
patriotiſchen Gewiſſen nicht länger vereinbaren konnten in einer
Stadt mit dem ominöſen Namen Berlin zu leben Reben dieſer
Mehrheit beſteht aber eine ſtarke Minderheit von Einwohnern
die mit der Umtaufe ihrer Vaterſtadt nicht einverſtanden waren
und die letzten Kommunalwahlen zu einer großen Kundgebung
zugunſten der Wiedereinführung des alten Namens benutzten
Als Gegenkundgebung wurde von den Widerſachern ein Umzug
eines Bataillons Soldaten durch die Stadt veranſtaltet Dabei
kam es zu Zuſammenſtößen die großen Umfang annahmen und
bei der zwei neugewählte Stadträte ſchwer verwundet wurden
Da die Unruhen nicht aufhörten ſo wurde in der Stadt der Be
lagerungszuſtand erklärt und ein Regiment Soldaten telegra
phiſch zur Wiederherſtellung der Ordnung herbeibeordert

ermangelnde Durchbildung in allen kommunalen un
öfſenttn h ein Dingen genießen

Die Ziele ſind vortreffliche das Studentenmaterial
ebenfalls ſetzt es ſich e zuſammen aus kriegsbewährten
und gereiften deutſchen Männern die dem Vaterlande im
Frieden aufs neue mit ganzer Kraft dienen wollen Und
ihrer keiner ſoll zurückgewie en werden Das will der Dank
des Vaterlandes

Ueber die Vorleſungen und den Lehrkörper gibt die unter
dem Vorſitze des Fürſten Und einem Ehrenaus

e hervorragender leitender Perſönlichkeiten des öffent
ichen Lebens ſtehende Fürſt Leopold Akademie ſelber Aus

kunft Hier nur hervorgehoben Eine ſo freundliche Stadt
von ſo günſtigen Lebensbedingungen wie Detmold am Fuße
des herrlichen Teutoburger Waldes dürfte manchen geneſung
und nen es d gte mehr zuſagen als eine
teure und ablenkende Großſtadt Für die Lauterkeit des
jungen Unternehmens gegenüber den im Kriege vielfach in
ie Erſcheinung getretenen wilden Kurſen für Kriegs

beſchädigte birgt das Wort und der Wille des ſich mit ſeiner
ganzen hohen Perſon für ſein r e erk einſetzen
den t Endlich kommt minderbemittelten Hörern
ute daß die Studiengelder bis zur Erlangung einer Berufs
ellung geſtundet und dann in Teilbeträgen zurückerſtattet

werden können Nach abgelegter t tritt der Studie
rende ſofort in eine ihm von der Akademie nachgewieſen
vollbezahlte Berufsſtellung ein er hat nicht wie der Univper
a erſt noch eine lange koſtſpielige und unbezahlt

robezeit bei Behörden durchzumachen
Für die Verſorgung unſerer braven invaliden Offiziereund Soldaten ſoweit ſe einjährigenberechtigt einen Ver

waltungsberuf ergreifen wollen iſt hier ein hochbe deut
mes Unternehmen begründet das der wärmſten

nterſtützung e der amtlichen Stellenu a ſicher ſein darf und ſich raſch zu einer ſegensreichen Bil

dungsſtätte entwickeln wird denn groß überaus groß iſt die
Zahl der tapferen und treuen invalide gewordenen Kämpferdie hier eine mit ſicherem Blick für das praktiſche Leben an

7 e und ganz ausfüllende auskömmliche
rſorgung ſuchen Groß wird die Zahl der Teilnehmer

ihr Dank und vaher auch der Segen z welcher ruhen wird
auf eines nnigen e gr edlem und klugdurchdachtem Werke beſtimmt den Dank der deutſchen Heimal
abzutragen an die treuen Kämpfer

Paul Burg Schaumburg
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Mark hatten bis zu 24000 Mark genommen haben

Erne gerichtriche Enkſchekbung Wer enraufene Lehrlinge Als
verwöhnter junger Mann gtig der z Otto der
gegen den Friſeur Julius M in Berlin au I des Lehrverhältniſſes klagte Nach dem Vertrage hätte O F noch bis

zum März d J zu lernen er zog es aber im Dezember vor die
e eleitertg Frau M der Ehemann befindet ſich zurzeit
im Felde ſitzen zu laſſen Als Hauptgrund ſeines eigenmächtigen
Davonlaufens gab er an daß das Eſſen nichts taugte Fleiſch hätte
er überhaupt nicht zu ſehen bekommen höchſtens mal eine Gänſe
rfote Die Gänſepfote war aber wie die Beweisaufnahme er
gab regelrechtes Gänſeklein wie es ſich heutzutage mancher auf
den Teller vergeblich wünſcht Otto bekam ſeine Fleiſchportion
wie jeder andere es wurde auch für ihn nicht extra gekocht die
Meiſterin aß dasſelbe wie er Nach dieſem Ergebnis kam das
Gewerbegericht einſtimmig zur Abweiſung der Klage Ueppig
leben wir heute alle nicht ſo begründete der Vorſitzende das Urteil
Kläger ſei aber nicht in ungebührlicher Weiſe benachteiligt worden

Der Verhandlungsleiter Magiſtratsrat Schulz gab dem mit
Urlaub von der Front erſchienenen Barbierherrn den Rat den
Lehrking falls er ſich nicht freiwillig wieder einſtellt ſich mit
rolizeilicher Hilfe wieder zuführen zu laſſen

Schwediſcher Dialog vom Tage Ein Schwede der in Deutſch
land angeſtellt iſt ſo erzählt ein Stockholmer Fachblatt beſuchte
zu Weihnachten ſeine Vaterſtadt bei welcher Gelegenheit ihn
ein wißbegieriger Verwandter der an Diabetes litt darüber
ausfragte wie man ſich in Deutſchland dem nach Englands Auf
faſſung ausgehungerten Lande mit den Lebensmitteln vor
allem dem Zucker einrichte Nun antwortete der Gefragte
Wir behelfen uns mit Sacharin Aber das gebrauche ich

ja auch, verſetzte der Zuckerkranke Ja es iſt aber ein Unter
ſchied dabei in Schweden braucht man Sacharin wenn man
Zucker hat in Deutſchland wenn man keinen hat

Gemüäldediebſtahl in Düſſeldorf Aus Dül e wird ge
meldet Aus dem Atelier des verſtorbenen ofeſſors Eugen
Duecker in der Königlichen Kunſtakademie wurden 16 wertvolle
Gemälde und 44 Helſtudien e len Einige Bilder wurden bei
einer Perſönlichkeit die verhaftet iſt gefunden Der größte Teil
der entwendeten Bilder fehlt noch

Die Erfindung eines Arbeiters Jm ſchwediſchen National
verein gegen Auswanderung iſt kürzlich die Erfindung einer
neuen Art von Baumaterial vorgelegt worden das ein Arbeiter
namens Ture Jvan Rilſſon ausgeprobt hat Der Erfinder der

längere Zeit in der Kalkbrennereiinduſtrie gearbeitet hat iſt
während ſeiner Tätigkeit auf den Gedanken gekommen Verſuche
zur praktiſchen Ausnutzung der gewaltigen Mengen Alaunſchiefer
zu machen die ſich in der Nähe von Kalkbrüchen finden Nach
jahrelangen Experimenten gelang es ihm endlich die chemiſche
Zuſammenſetzung einer Art von Bindemittel zu finden die die
Eigenſchaft hat den Alaunſchiefer zu einer feſten betonähnlichenMaſſe einzubrennen Dieſe Maſſe ſtellt a der Ausſicht des
Erfinders die die genannte Vereinigung jetzt in großem Maß
ſtabe praktiſch nachprüfen will ein in jeder Beziehung vortreff
liches Vaumaterial dar das ſich nicht nur billiger als alle bis
her bekannten Stoffe ſondern außerdem noch eine Reihe kech
niſcher Vorteile aufweiſen ſoll So ſoll es zugleich die Eigen
ſchaft des Holzes beſitzen Wärme aufzuſreichern wie die Feſtig

keit und die Tragkraft des Betons mſeinem Leben EinWieviel Wörter ſpricht ein Menſch in u
amerikaniſcher Sprachforſcher hat ſeine müßige Zeit dazu ver
wandt in mühſeliger Arbeit auszurechnen wieviel Wörter ein
Menſch wohl in ſeinem Leben dem Gehege ſeiner Zähne ent
ſchlüpfen läßt Das Ergebnis dieſer bedeutſamen Statiſtik gibt
ich darin kund daß ein Schweigſamer wenn er das Alter von
60 Jahren erreicht hat trotz ſeiner geringen Mitteilſamkeit noch
immer einen Verbrauch von 35 Millionen Wörtern gehabt hat
während der normale Durchſchnittsmenſch in dieſem Alter 1 Mil
liarde Wörter geſprochen hat und der Redſelige es ſelbſt auf
2 Milliarden Worte bringen kann Einfach ſchrecklich

Verhaftung wegen Malzſchiebungen Jn Krefeld iſt der
Kaufmann Joſef Neuhaus durch den Berliner Krimmalkommiſfar
Lehnerdt vom Kriegswucheramt verhaftet und dem Amtsgericht
in Krefeld zugeführt worden Es war der Reichsgerſtengeſellſchaft
mikgeteilt worden daß Neuhaus gegen die Beſtimmungen große

Mengen von Malz aus Süddeutſchland nach Norddeutſchland ein
geführt und zu außerordentlich hohen Preiſen an Brauereien ver
kauft hat Er ſoll für Waggons die einen Wert von etwa 8000

Auch gegen
ſeine Mithelfer und gegen die Brauereien die ſeine Abnehmer
waren iſt die Unterſuchung eingeleitet worden

Profeſſor Knudtzon geſtorben Einer der wenigen Profeſ
ſoren der Univerſität von Chriſtianiag die eine wirkliche inter
nationale Bedeutung erlangt haben iſt ſoeben mit Profeſſor
Dr Jörgen Alexander Knudtzon dahingeſchieden Der Ver
ftorbene der 1854 geboren urſprünglich Theologe war ging
ſpäterhin zur Aſſyriologie über deren einziger Vertreter in ſei
wem Geburtslande er lange Zeit geweſen iſt Jm Auslande war
ſein Ruf faſt noch größer als in Norwegen ſelbſt Jn der ganzen
Kulturwelt hatte er den Namen eines der größten Sachverſtän
digen auf ſeinem Gebiete Vor allen Dingen waren es ſeine
zlnterſuchungen der bekannten Keilſchriftfundes von Tel el Ar
mang in Aegypten die ihn berühmt machten Auf Grund dieſer

ſeiner Forſchungen gab er eine Reihe böchſt bedeutungsvoller
Textausgaben heraus ferner das große zweibändige Hauptwerk
über Aſſyriſche Gebete an den Sonnengott das in Leipzig er
ſchien 1892 93 und das ein Standardwerk der vergleichenden
orientaliſchen Religionsgeſchichte geworden iſt Hervorragende
ausländiſche Wiſſenſchaftler haben Knudtzon als einen bedeuten
den Förderer der aſſyriologiſchen Wiſſenſchaft gekennzeichnet Jn
ſeiner Heimat hatte der Verſtorbene der einer auf einer Orient
Studienreiſe erworbenen Kragkheit erlegen iſt den Lehrſtuhl
für ſemitiſche Sprache an der Chriſtianer Univerſität inne w

Ein edler Tropfen von 1606 Der Jnhaber einer Weinfirma
in Warſchau hat aus Anlaß der Krönungsfeierlichkeiten in Buda
veſt mehrere Flaſchen des älteſten derzeit vorhandenen Tokaier
weines Jahrgang 1606 an die Kabinettskanslei des Kaiſers Karl
mit der Bitte gelangen laſſen daß dieſer Wein bei dem der
Krönungsfeier folgenden Feſtmahle getrunken werde

Die ſpaniſche Weihnachtslotterie Wie üblich wurde auch im
letzten Jahre ig Spanien die große Weihnachtslotterie veran
ſtaltet die ſelbſt das Jntereſſe am Weltkrieg in den Hintergrund
treten ließ Die Einnahme für den Staat belief ſich nach einer
Mitteilung des Jsurnal des Débats auf 32 Millionen Auch
auf die Lotterie iſt der Krieg nicht ohne Einfluß geblieben Viele
Loſe gingen ins Ausland und zwar in Kopien damit die Ori
ginale nicht den gegenwärtigen Gefahren des Weltvpoſtverkehrs
ausgeſetzt würden Der Haupttreffer von 6 Millionen ging nach
Havanna Es wurde feſtgeſtellt daß die ſpaniſchen Provinzen in
denen am meiſten Loſe gekauft wurden jene waren in denen die
Werkſtätten für Kriegsmaterial ſich befinden alſo Catalonien
Biscaya Aſturien arg deſſen Verkauf von Landwirt
ſchaftsprodukten durch den Krieg ſchwer geſchädigt iſt hielt ſich
diesmal in auffallend beſcheidenen Grenzen Das a
der Lotterie aber das die früheren Friedensjahre ſchlägt beweiſt

daß die r nei in Spanien durch den Krieg eher
günſtig als ungünſtig beeinflußt wurden

Die längſte drahtloſe telegraphiſche Verbindung der Welt iſt
ger den Vereinigten Staaten und Japan am 15 November

eröffnet worden Die drahtloſe Route beginnt an der Ueber
mittlungsſtation bei San Franzisko Die Geſamtdiſtanz bis
Tokio beträgt 5442 Meilen welche einmal durch die Station
Kahuha bei Honoluln auf dem amerikaniſchen Gebiete Hawat
unterbrochen wird San Franzisko Kahuha 2087 Meilen Ka
huhaTokio 3355 Meilen Die längſte bis jetzt im Gebrauch

dennMitteoldeutsche Privat Ban

S drahtloſe Strecke war diejenige von Glace Bay Rova
Scotia nach England 2200 Meilen Die Preiſe nach Japan
n 80 Cents Gold ver Wort Ein Zenſor der Vereinigten

taaten in Honolulu verhindert die Verſendung von Mittei
lungen nicht neutralen Jnhaltes nach den ten Vorſchriften
i Aer San ine Tuckerton und die andern Radio Stationen
er Union beſtehen

Ein wahres Lebensmittelparadies das in heutiger Zeit be
ſondere Sehnſucht bei den Euroväern auslöſen muß iſt die Pro
vinz Anky in Ching Dort kann man einen Faſan für eiſten
Geldbetrag erſtehen der nach unſerem Gelde 00 Pfennig aus
macht ein Huhn koſtet 50 Pfennig Weizenmehl 2 Pfennig das
Kilo und Kohle 4,10 Mark die Tonne

Joffres Marſchallhut Ein franzöſiſches Blatt weiß fol
gende Einzelheiten über Joffres Marſchallhut zu berichten Ein
Pariſer Hutmacher der von Kriegsbeginn an alle ſeine Hoff
nungen auf den General geſetzt hatte war ſo feſt überzeugt davon
daß ſein Held eines Tages Marſchall von Frankreich werden
würde daß er erklärte Jch werde ihm auf alle Fälle einen
Hut arbeiten Es gelang ihm auch die genaue Kopftoeite Jof
fres in Erfahrung zu bringen und ſo fertigte er den Marſchall
hut an ehr als zwei Jahre hat die prachtvolle Korfbedeckung
ihres Herrn geharrrt Nun endlich konnte der brave Hutmacher
das Werk ſeines Fleißes und ſeiner Hingebung im Quartier
Joffres zu Auteuil abliefern Nur in einem hatte er ſich ver

rechnet nicht für eine hervorragende militäriſche Tat hatte man
Ach

wwl
ſeinen General zum Marſchall von Frankreich gemacht

nein

Wenn man in England einkanfen will
Jn einer ihrer letzten Nummern gloſſiert die Daily Chro

nicle in einer haarſträubenden nichtsdeſtoweniger aber außer
ordentlich wahrheitsgetreu anmutenden Schilderung die Be
handlung die ſich die engliſchen Hausfrauen von den Geſchäfts
leuten bieten iaſſen müſſen In welcher Art die Willkürherr
ſchaft dieſer Berufskrämer ugter dem Krämervolk ſich entwickelt
hat davon mögen folgende Beiſpiel einen Begriff geben Jn
einem Delikatesgeſchäft verlangt eine Dame ein Pfund Zucker
Verkänfer Was ſonſt noch Dantke ſonſt nichts Tut mir
leid aber wir verkaufen nicht bloß Zucker allein Ueberhaupt
verkaufen wir nur an unſere ſtändigen Kunden Zucket Das
bin ich aber doch Ja gewiß aber Sie müſſen noch mindeſtens
für fünf Schilling andere Waren kaufen Das iſt ja lächerlich

Wir leben eben im Krieg meine Dame Jawohl mit
Deutſchland aber doch nicht mit den engliſchen Hausfrauen
Will die Dame nicht Zucker und Gurken kaufen Nein danke
ich brauche keine Gurken Ja dann iſt bei der Sache nichts zu
machen Empfehle mich

Raſend verfügt ſich die Dame aus dem Laden und nimmt
ſich vor mindeſtens ein Dutzend Parlamentmitglieder mit nutz
loſen Beſchwerdebriefen zu beglücken Bald darauf kommt ſie
in ein Modehaus Kann ich ſchwarzen Tüll bekommen
Jawohl Tüll wird zuſammen mit Baurmwolle Seide oder einem
Dutzend Phantaſiekragen verkauft Jch verſtehe nicht ganz

Nun ja Tüll können wir nicht jer ſich verkaufen Wenn die
Dame Tüll wünſcht muß ſie zwiſchag Baumwolle Seide oder
Phantaſiekragen wählen Ja aber all das brauche ich ja nicht
Das iſt ja Verſchwendung Keineswegs das iſt gerade vater
ländiſche Sparſamkeit die verhüten will das einzelne Artikel
zu Ende gehen Jm übrigen geſchieht es nur in Jhrem eigenen
Jntereſſe Um Tüll zu bekommen ſoll ich womöglich noch eine
Bluſe obendrein kaufen Gern zu Bluſen verkaufen wir
durchſichtige Zeppelinvorhänge Baumwollſtoff oder
Aber ich will ja nur Tüll haben und keine Bluſe O Sie wer
den ſchon ſehen daß Sie all das ausgezeichnet brauchen können

Alſo geben Sie mir in Gottes Ramen ein paar Stiefel zu dem
Tüll Danke ſehr Zu Schuhen verkaufen wir je drei Paar
Strümpfe Jch habe aber genug zu Hauſe Tut
mir ſehr leid aber Schuhe und Strümpfe können wir nicht ge
trennt verkaufen Das iſt jgrunnerſchämtt Dann laufe ich gar
nichts Sie können mich doch nicht zwingen zu nehmen was
Jhnen beliebt Heute noch nicht aber demnächſt

Jrn einem Getreidegeſchäft heißt es Was koſtet ein Sack
Heu Die eine Sorte 10 Schilling die andere 5 Schilling
Geben Sie mir dann alſo zwei Sack von der erſten Sorte
Und zwei von der andern wie Die brauche ich nicht Wir
verkaufen nur beide Sorten zuſammen des Krieges wegen
Was hat das mit dem Krieg zu tun Der große Verbrauch
im Felde macht es nötig daß jeder Kunde doppelt ſo viel be
kommt als er braucht damit keine Rot eintritt Dieſe Logik
iſt t Geſchäftsprinzipien mein Herr Wollen
Sie einen Sack H afer kaufen müſſen Sie auch einen Sack Wei
zen dazu nehmen Wollen Sie ein Pferd kaufen ſo müſſen Sie
auch einen Wagen nehmen und zu dieſem Hundeleinen und
Futterkuchen Eine Leine können Sie bekommen ohne einen
Hund dazu zu kaufen aber wenn Sie einen Hund kaufen
And wann nimmt dies mal ein Ende Niemals mein Herr
Wenn Sie einmal Käufer geworden änd müſſen Sie es bis zu
e Lebensende bleiben oder mindeſtens bis zum Friedens
ſchluß

Höchſtvreiſe für Kunffſeide Wie 229 einer aus
kommenden Drahtmeldung zuverl ſteht dieſetzung von Höchſtpreiſen e bevor

Geſamtiagung des Den Grohhandels Uwöhnlich ſarlee Betelliguns n Teilen Deutf e
Mittwoch nachmittag im großen Feſtſaal des Hote Gier

eine vom Zentralverband des De Großhandels veran
ſtaltete Tagung ſtatt Jn Abweſenheit des dienſtlich verhinder
ten Präſidenten des Geheimen Kommerzienrats Dr vens
wurden die Verhatdlungen von Herrn Kommerzienrat Luſtig
geleitet Nach den einleitenden Begrüßungsworten des
ſammlungsleiters die in eigem Kaiſerhoch au ſprad
zunächſt Staatsſekretär a Exzellenz Dr Dernburg über Der
Großhandel und die deutſche Wirtſchaftsorganiſa nach dem
Kriege Daran ſchloß ſich ein Referat des geſ n
Präſidialmitgliedes Reichstagsabgeyrdneten Kein das
Thema Sicherung der deutſchen Auslandsforderungen Die
Ausführungen beider Redner wurden ſeitens der Verſammlung
mit ſtarkem Beifall aufgenommen Mit der Aufforderung die
Beſtrebungen des Zentralverbandes des deutſchen Großhandels
zu unterſtützen der ſich in der kurzen Zeit ſeines
berufene Vertretung des deutſchen Groß ls erwieſen hat
ſchloß Kommerzienrat Luſtig die Veranſtaltung

Maſchinenfabrik Kappel Akt Geſ in Chemnit Kappel Die
Verwaltung teilt mit Während der erſten ſechs Monate des
Jahres 1916/17 ſind wir z ſtark beſchäftigt geweſen und baben
höhere Umſätze erzielt als in der gleichen Zeit des Vorjahres
Die gegenwärtig noch vorliegenden Aufträge ſichern n
über das laufende Geſchäftsjahr hinaus für 1915/16 betrug
die Dividende 28 Prozent

Jn der Generalverſammlung der Großen Caſſeler Straßen
bahn Akt Geſ wurde lebhaft die außerordentlich ſtarke r
tigung der Waggonbauaganſtalten beklagt die es verhindere daß
Wagenbeſtellungen und Reparaturen an Motor und Anbänge
wagen ausgeführt werden könnten Dadurch haben ſich im Be
trieb der Großen Caſſeler Straßenbahn allerhand ierig
keiten ergeben die eine weſentliche Erhöhung der tebe aus
gabe zur Folge hatten die Löhne ſeien um 35 Prozent
gegenüber der Zeit vor dem Kriege geſtiegen obwohl man über
all Frauen als Schaffnerinnen und Führerinnen eingeſtellt habe
Beſonders empfindlich ſeien die Einnahmen zurückgegangen durch
das Vorgehen der Aufſtchtsbehörde die fortgeſetzt darauf dringe
den Abendverkehr weiterhin erheblich einzuſchränken e Ge
neralverſammlung ſetzte ſchließlich di ſofort zahlbate Dividende
auf 55 Prozent gegen 5 Prozent im Vorjahre feſt

Dividendenſchätzungen von Glashüttenwerken Die Glas

er

und Spiegelmannfaktur G in Gelſenkirchen wird ebenſo wie
die Rheiniſche Spiegelglasfabrik G in Eckamp wieder divi
dendenlos bleiben Die Deutſche Spiegeglas G Freden bei
Hannover die ihre Diyidende im vorigen Jahre von 8 auf 4
Prozent reduzierte wird wieder in der Lage ſein eine Erhöhung
der Dividende für 1916 vornehmen zu können und zwar voraus
ſichtlich auf 6 Prozent Die Gerresheimer Glashüttenwerke dürf
ten für 1916 ein beſſeres Reſultat aufweiſen und in der Lage ſein
die für 1915 mit 10 Prozent ausgeſchüttete Dividende um einige
Prozent hinaufzuſetzen

Waffſerſtände
4 dedeutel über unter Nulh

un Unſtrut

Artern 9 Jan r 11 JanNebra Oberpege 3,10 02 8Unte el e 3,02 2,96 6 4 uWeißenſels Oberpegel r53 08 2,98 10Unterpegel 270 242 28Trotha 10 Jan 44,38 12 32 eAlslehen Oberpegel 9 Jan 44 11 Jan 72 28 7Unterpegel 4,74 5,14 87 2Berbz 44if a i PCalbe Oberpege 70 FuUntergege i 5 e r
Halliſcher Wetterbericht

10 Jan 11 Jan9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,4 747 4Thermometer Celſius 0Rel Feuchtigkeit o 83Wwind N 1 RW 1Maximum der Temperatur am 10 Jan 12 CMinimum in der Nacht vom 10 Jan zum 11 Jan 4 C
Niederſchläge am 11 Jan 7 Uhr morgens 6 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere r im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

12 Januar Veränderlich

Handel Gewerbe und Verkehr
Eine neue Kriegsmahnahme Englands
Weizen Chicago
Weizen New Vork

Jm letzten Zweite Morgenblatt iſt ein Londoner Telegramm
wiedergegeben wonach dort Jnformationen über Getreide fortab
cffiziell nicht mehr ausgegeben werden Hinter dieſer kleinen
Meldung iſt mehr verborgen als man auf den erſten Blick mei
wen ſollte Es iſt nämlich den Zeitungen nicht nur verboten über
den engliſchen Getreidemarlt zu berichten ſondern ſie dürfen
auch nichts mehr über die ausländiſchen Märkte alſo vor allem
über die amerikaniſchen Getreidebörſen bringen Dieſe Maß
nahme ſchließt ſich ähnlichen Verfügungen der letzten Tage und
Wochen an wonach beiſpielsweiſe Meldungen über die Schiffs
bewegungen unterſagt ſind Die Engländer wollen offenbar
mit ihrer Verfügung ihren Untertanen unangenehme Aufre
gungen erſparen die unvermeidlich wären wenn ſie beim
Morgentee einmal allzu große Preisſprünge in der Daily Mail
leſen würden Da nun die Briten bekanntlich in allererſter
Linie die Beſchützer der kleinen Nationen ſind ſo haben c das
dringende Bedürfnis auch den Schweizern Holländern Skandi
naviern und Spaniern derartige Sorgen zu erſparen Aus dieſem
Hrunde verbieten ſie auch kraft der von ihnen ausgeübten Kon
trolle über die Kabel daß ſorten in Europa amerikaniſche Ge
treidenotierungen verbreitet werden Da Deutſchland die tele
graphiſchen Kurenachrichten aus Amerika indirekt über die neu
tralen Länder bezieht ſo wird der deutſche Leſer zum min
deſten für einige Zeit an Stille der täglichen Notierungen
kleine Striche zu ſehen bekommen Für die Zentralmächte hat das
ja keine praktiſche Bedeutung da wir zurzvit in Amerika kein Ge
treide kaufen Theoretikern und Politikern aber wird es zur Rot
avch genügen nach 14 Tagen auf ſchriftlichem Wege vie Notie
rungen zu erfahren Jntereſſant wird es ſein was die Neu
tralen diesſeito und jenſeits des Atlandiſchen Ozeans zu dieſer
neuen Liebenswürdigkeit zu ſagen haben da bei ihnen die Kennt
nis der amerikaniſchen Getreidepreiſe von elementarſter Wichtig
keit iſt

le
D S

Fliale Halle g

13 Januar Wolkig teils ſonnig Niederſchläge milde

ſind unſern Kriegern im Felde eine hoch
willkommene

t

nur

u u

i

h c

M

a
e daher

S die Front WybertTabletten ſie weren m Jubel begrüßte

Feldpoſibriefe
n

M Mu nin In miituunmun mm n
S x

S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

J üf ZD



Bekanmmachung

Amkliche Hrkannkmachnngen

Bekanntmachung
betr Ausführungsbeſtimmungen zu der Verordnung über den
Verkehr mit een Sohlenſchoner Sohlenbewehrungen
und Ledererſatzſtoffen vom 4 uar 1917 Reichs Geſetz
blatt S 7 Bl S 10

Auf Grund des S 1 der Bekanntmachung über den Ver
kehr mit uhſohlen Sohlenſchonern Sohlenbewehrungenund Sir de vom 4 Tennar 1917 Reichs Geſetz
blatt S 7 in Verbindung mit S 9 der Bekanntmachung über
untaugl Schuhwerk vom 21 Juni/19 Oktober 1916
ReichsGeſetzbl S 541/1172 wird folgendes beſtimmt

8 1

Schuhſohlen die nicht ausſchließlich aus Leder oder Holz
in einem Stück beſtehen hlenſchoner und Sohlenbe
wehrungen zu deren Herſtellung Leder verwandt wird
ſowie Ledererſatzſtoffe die zur Herſtellung oder Ausbeſſerung
von Schuhwaren r Schuhwarenbeſtandteilen Verwendung
finden können dürfen nur mit Zuſtimmung der Erſatzſohlen
geſellſchaft m b H in Berlin gewerbsmäßig hergeſtellt zur
gewerbsmäßigen Herſtellung oder Ausbeſſerung von Schuh
waren oder Schuhwarenbeſtandteilen verwandt oder ſonſt
in den Verkehr gebracht werden

2

Die Bekanntwachung über untaugli Schuhwerk vom21 Juni/19 Oktober ols e b S 541/1172
tritt außer Kraft Ledernes Straßenſchuhwerk das vor dem
10 Juli 1916 hergeſtellt iſt und deſſen Abſatz oder r
ganz oder teilweiſe oder deren Brandſohle oder Hinterkappe
ganz oder zum größeren Teil aus Pappe oder aus einem
anderen Stoffe beſteht der nicht auf Grund der Bekannt
r über untaugliches Schuhwerk vom 21 Juni/19 Ok
tober 1916 als geeignet Leder zu erſetzen zugelaſſen war
darf nur mit einer entſprechenden Bezeichnung der ver
wandten gewerbsmäßig feilgehalten verkauft
oder ſonſt in den Verkehr gebracht werden

Die Bezeichnung muß für die auſtane die an Stelle von
Leder verwandten Stoffe angeben Für den Abſatz genügt
der Vermerk Nich ausſchließlich aus Leder oder zugelaſſenen
Erſatzſtoffen für die übrigen Schuhteile der Vermerk
Nicht überwiegend aus Leder oder zugelaſſenen Erſatz

ſtoffen s 3
Mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe

bis zu zehntauſend Mark wird beſtraft
1 wer den Vorſchriften des S 1 oder den bei der Genehmi

gung ehe Bedingungen zuwiderhandelt
2 W zu orſchriften des S 2 Abſ 2 und 3 zuwider

ande
Neben der Strafe kann auf Einziehung der Gegenſtände

erkannt werden die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht
ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

8 4

g Je Beſtimmungen treten mit dem 25 Januar 1917 in
Kraf

Berlin den 4 Januar 1917
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Heifferich

Für die Verwalter von Volksbüchereien in der Provinz Sach
en wird in Masodeburg vom 10 Februar 1917 ein Kurſus
über Büchereiweſen abgehalten Zur Teilnahme die unentgelt
ſich iſt ſind auch ſolche Perſönlichkeiten zugelaſſen die dem Volks
düchereiwefen der Provinz Intereſſe entgegenbringen Es finden
1 Vorträge ſtatt verbunden mit einer Führung durch das Kaiſer
Friedrich Muſeun und der Beſichtigung einer modernen Volks
dücherei Das nähere Programm ſendet auf Wunſch der Biblto
thekar Dr von Vincenti Magdeburg Hauptwache 4 an welchen
auch die Anmeldungen zum Kurſe bis ſpäteſtens 1 Februar 1917
zu richten find

Salle den 10 Janvar 10917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

a p Klauenſeuche vom Zetralviehhofe in Hamburg am
8 d Mts

Halle der 10 Januar 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen dje Ehefrau Magdalena Kloſtermann aus Halle Ad

vokatenweg 27 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl
Amtsgerichts hier vom 12 Dezember 1916 wegen Höchſtpreisüberſchreitung eine Geldſtrafe von 20 Mark oder 4 Tagen Ge
fängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 10 Januar 1917 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Am 2 Januar d Js iſt in den Geſchäftsräumen unſerer

Kaſſe ein Fünfmarkſchein gefunden und dort in Verwahrung ge
nommen

Wir bringen dies hiermit gemäß S 978 ff des B G B zur
öffentlichen Kenntnis und fordern den Verlierer auf ſich inner
halb 6 en in der Sparkaſſe zu melden und ſeine Berechtigung
zur Empfangnahme des Geldes nachweiſen

Halle den 10 Januar 1917
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle

das hieſige Handelsregiſter Abt A In das hieſige Handelsregiſter Abt R
betr die offene u iſt g die Firma Albert

So Goedecke mit dem Sitz in Halle S
Geſellſchaft und als deren Jnhaber der Karfmann

ell Albert Goedecke in Halle S
getragen

Halle S den 6 Januar 1917
Abt 19 Königliches Amtsgericht Abt 19
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Sitz des Ausſchuſſes
Stendal

der Ausſtellung des

Bekanntmachung
lä Aus Schliehe r eitgebers anvon Streitigkeiten bei

Arbeitnehmer
Für die gemäß dem Geſetze über den vaterländiſchen Hilfsdienſt vom 5 Dezember 1916 und der Bekannt

Ausſchuß bearbeitet Kreiſe
Stendal Stadt und Landkreis

machung des Bundesrates vom 21 Dezember 1916 betreffend Uebergangsbeſtimmungen zu den 88 9 und 10 des Geſetzes
über den vaterländiſchen Hilfsdienſt von mir gebildeten vorläufigen Ausſchüſſe habe ich folgende Ordnung beſtimmt
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Vorſitzender bezw Stellvertreter
Witt Major z Salzwedel

iſt anzugeben und mitzuteilen weshalb der
daß der Ausſchuß nur auf Anrufen des Hilfsdienſtpflichtigen entſcheidet
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Oſterburg Wilke Rittm Schinne Kr StendalSalzwedel
Gardelegen

Magdeburg Magdeburg Stadtkreis Lippert Leutnant a Kaufmann
Wanzleben Magdebucg Emilienſtr 12 aWolmirſtedt Drenckmann Leutnant a Stadtrat u Fabrikh Neuhaldensleben befitzer Magdeburg Halberſtädter Straße 29
Calbe a S
Jerichow I u II

Halberſtadt Halberſtadt Stadt u Landkreis Wiebe Oberſtleutnant a Halberſtadt
Wernigerode Severin Oberleutnant d L a 2 Bücgermeiſter
Oſchersleben QuedlinburgQuedlinburg Stadt u Landkreis

Aſchersleben Aſchersleben Stadtkreis Bartſch v Sigsfeld Generalmajor z
Ballenſtedt BallenſtedtBernburg Fricke Leutnant a Ziegeleibeſitzer Aſchersleben

Deſſau Deſſau Roch Hauptmann d L I Fabrikbeſitzer Deſſau
Zerbſt Pichier Leutnant d Gerichtsaſſeſſor ZerbſtCöthen

Bitterfeld Bitterfeld Scheibe Oberſtleutnant a LemſelWittenberg v König Oberſtleutnant a WittenbergDelitzſch

Eisleben Eisleben Stadtkreis v Grabowski Oberleutnant a Hüttendirektor
Mansfelder Gebirgskreis Eisleben
Mansfelder Seekreis Jäger Hauptmann d Oberlehrer a Eisleben
Sangerhauſen

Torgau Torgau Prekonitch Hauptmann a DommitzſchSchweinitz Breyſig Oberſtleutnant z Torgau
Liebenwerda

Halle a Halle Stadtkreis Fabian Hauptmann d R a Bergrat Halle a S
Saalkreis Siemens Hauptmann d L II a Generaldirektora Halle a S

Weißenfels Weißenfels Stadt u Landkreis v Schewe Oberſtleutnant a Lotterie Einnehmer
Naumburg WeißenfelsEckartsberga Schmalz Hauptmann d Rittergutsbeſitzer
Querfurt Reußen i ThürMerſeburg

Zei z Zeitz Stadt u Landkreis Neide Major z Dr phil Kloſterlausnitz
Roda Kühne Oberleutnant d R a D RechtsanwaltRönneburg AltenburgAltenburg

Streitigkeiten die der Schlichtung durch den vorläufigen Ausſchuß bedürfen hat der Hilfsdienſtpflichtige Arbeit

nehmer ſchriftlich anzumelden Die Anmeldung iſt zu richten an das nach Vorſtehendem für ſeinen Betrieb zuſtändige
Bezirkskommando mit dem Zuſatze Für den Herrn Vorſitzenden des vorläufigen Schlichtungs Ausſchuſſes

In der Anmeldung hat der Hilfsdienſtpflichtige den Streitfall knapp aber genau zu ſchildern insbeſondere ſeine
einen Beruf nd ſeine Beſchäftigungsart

Magdeburg den 10 1 1917
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Nachruf
Heute begleiten wir den

Oberlehrer a D

Gustav Voigt
zu seiner letzten Ruhestätte unsern wahrhait
verehrten väterlichen Helfer und sonnigen
Freund Sein Wirken war ein Wirken in der
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Dankhare Soehülerinnen

Heute nacht endete ein sanftor Tod das Leben
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Die Kämpfe an der RigaFront
Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtattecs
Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Mitau den 9 Januar
Die Kämpfe an dem Frontteil vom Meere bis zur Straße

MitauRiga haben bei zunehmendem ruſſiſchen Einſatz denCharakter einer Schlacht angenommen Die Anſprüche an

die Leiſtungen der in Sumpf und Waldgelände
bei Kälte die nachts 10 Grad erreichte und ſchneidendem
Wind ſind ſehr groß aber irgendwelche e daßdie Ruſſen durchbrechen könnten ihr ho es Ziel er
reichen beſtehen dank der außerordentli Hingabe der

an der RigaFront nicht Der Chef unſerer nörd
lichſten Armee erklärte mir eben daß er der Entwicklung mit
Ruhe und cht entgegenſehe

Der f der Kampftage ſei noch einmal zuſammen
gefaßt in der Nacht vom 4 zum 5 Januar beßann ſtellen
weiſe mit r Einſatz von Artillerie der ruſſiſche über
f iff auf der ganzen 100 Kilometer langen Front
des Riga von der Oſtſee bis zur Düna Der

die Stellungen im Sumpf und im Mitauecr
Kronforſt von der Aa bis zur Straße MitauRiga der ge
frorene Sumpf trug teilweiſe um die elend Verſinkenden
kümmerten ſich außerdem die Ruſſen nicht an drei Stellen

gen die Sturmkolonnen bei Schneegeſtöber ein bei Bu
obai und öſtlich und weſtlich von Mangal Bei Buobai warf
das angegriffene iment mit Hilfe von Reſerven die Ruſ
en in glängendem ſtoß wieder zurück und machte 500

v e Alle neuen Angriffe wurden abgeſchlagen ſo
die Hoffnung nach der Straße MitauRiga auf

zurollen imr Wenn grte te wurde Die Ein
br wurde in dem ungeſtümen ſchone r durch den d en Walds zum Abend 5 Januar wieder geſäubert wobei die
Ruffen neue Gefangene ließen und außerordentlich ſchwere
blutige Verkuſte hatten Nordöſtlich Mangal im Sumpfge
biet war die Truppe ſelbſt ſofort zum Gegenſtoß vorgegangen
Bei immer hereinſtürmenden ruſſiſchen Reſerven aus
einem das ſchon einmal für die franzöſiſche Front
beſtimmt war und LettenBataillonen hatten unſere Trup
pen einen ſchweren Stand Am 6 Januar wurde von Süd

her im Nahkampf die Einbruchsſtelle verkleinert Am
Abend des 6 war trotz fortwährender neuer Angriffe ein

ruſſiſcher lg in dem erſten Teil dieſer Kämpfe
darunter 16 Offiziere mehrere

waren bei den Gegenangriffen eingebracht
das Waldgelände und die Schneiſen vor unſeren

Stellungen dicht voll ruſſiſcher Toter

e e n vorhandene Loch ſie haben mi2
und im

m

cht gekämpft und griffen in der Nacht
Morgengrauen den Frontteil öſtlich der Aa in der

Front und von der Einbruchsſtelle umbiegend ſchließlich auch
vom Rücken an Es kam zu ſehr erbitterten Kämpfen Die
Zähigkeit der deutſchen Truppe die nun ſchon
drei Tage unter ed

d f de e l n rngriff vor v unge n ſchrittweiſe längs derAa zurück Die Snde war wohl ernſt man lieſt in der
Heimat immer mit einer gewiſſen Selbſtverſtändlichkeit von
der eiſernen von der Ueberlegenheit an Zahl der

was aber an ſolchen Stellen jeder einzelne Mann
und jeder Offizier leiſten muß um die glänzenden Erfolge
und Siege an anderen Fronten zu ermöglichen das vergißt

man doch etwas weil man die eigenen ja wohl nicht kleinen
Heimatſorgen viel zu groß vor der Kampfnot ſolcher Tage in
den Vordergrund der Gedanken ſchiebt Es iſt doch ein Un
terſchied bei 10 Grad Kälte in dem eiſigen Sturm der längs
der AaNiederung fegt Stunde um Stunde den Tod neben
ſich zu ſehen als eine Stunde länger als ſonſt auf eine Bahn
zu warten das wird immer mehr ſchlecht gemeſſen Dabei
war die Widerſtandskraft dieſer zurückgehenden unter flan
kierendem Feuer zurückgehenden Männer nicht gebrochen
Die Ruſſen hatten wohl mit einem Erlahmen der Kraft ge
rechnet Sie ſetzten Kavallerie an die erſten Schadronen
fielen unter dem Feuer der Truppe die auf dem gefrorenen
Boden ohne Schutz lag Die folgenden Schwadronen ſprangen
vom Pferd ließen die Tiere laufen und griffen tapfer mit
dem Karabiner an ſie fielen Bei hellerem Licht dachte man
ſpäter eine neue Schützenkette hätte ſich herangearbeitet weil
lange Reihen Ruſſen Gewehr im Anſchlag vor unſerer Linie
lagen Sie erwiderten aber das Feuer daseinſetzte nicht es waren Tote

Jn ſchwerer aber ſchneller Arbeit wurden nun deutſche
Reſerven angeſetzt Am S8 geſtern als ich mich nördlich
Skangal aufhielt war die Linie überall feſt ge
ſchloſſen Freilich bei den wenigen brauchbaren Unter
künften im Waldgebiet hatte es die Truppe ſchwer Vorſich
tige kleinere Feuer brannten unter den Bäumen man trat
frierend von einem Fuß auf den anderen dann verſchwanden
die grauen Geſtalten im Weißgrau des Winterabends Wie
unaufhörliche Blitze zuckte das Mündungsrohr der Geſchütze
über den dunklen Wipfeln Leuchtraketen gaben weißen
Schein durch die Stämme

Auch heute griffen die Ruſſen bei zunehmendem Artil
lerieeinſatz an Wer die Truppe geſehen hat weiß daß ſie
halten wird Man hatte den Ruſſen zwar diesmal nichts
vom bevorſtehenden Angriff geſagt aber hatte in der Truppe
verbreitet ein Angriff müßte ſehr leicht ſein die Deutſchen
hätten alles in Rumänien hier ſtänden nur ein paar Land
ſturmpoſten Von der Schwere jedes Angriffes auf deutſche
Stellungen welcher Art auch werden ſich die Ruſſen nun wohl

wo

m

wieder n haben und weiter überzeugen da ihre An
griffe fortgehen

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Schutz der gewöhnlichen Kriegs
ſchiffe gegen die UBoote

Die Verſenkung der Linienſchiffe Gaulois und
Suffren innerhalb von nur 30 Tagen hat begreiflicher

weiſe unſere Gegner ſtark beunruhigt und namentlich in der
franzöſiſchen Preſſe zu er n Erörterungen der Frage
gefüh ab es denn keine Mittel e um wenigſtens die
Kriegs und Sie auf ihren Fahrten gegen dieBootgefahr zu ſichern U g iſt die Be
daß die verſenkten

auptung aufgeſtelltt e er W ten kaum wie in anderen Länd Mittel mit der K
reuger ren rn entgangen waären kaum wie in anderen ern ne m r

Bedingungen hier im Gefecht ſtand
ſeiner Anwendung die Zahl der ver

Eine gründliche Nachprüfung der eit dieſer BeLauntung ſt natürlich z m ich wenn i amtlichen Be
richte beider Kriegspaärteien über die Einzelheiten der Vor
gänge bei der Verſenkung jedes Kriegs und Hilfskriegs
ſchiffes vorliegen Jmmerhin geben die bisher veröffent
lichten a ändisen r ſchon einen allge
Denen Anhalt für die Beurteilung der hier behandelten
Frage

Bis t ſind durch UBoote verſenkt
6 Linienſchiffe 3 engliſche 3 franzöſiſche
8 Panzerkreuzer 3 engliſche 2 franzöſiſche 1 ruſſiſcher

2 italieniſche
6 geſchütze und kleine Kreuzer 6 engliſche
5 Kanonenboote 3 engliſche 2 franzöſiſche

10 Torpedofahrzeuge 5 engl 3 franzöſiſche 2 italieniſche
4 UBoote 2 engliſche 2 teien
8 Spezialſchiffe 3 engliſche 2 franzöſiſche 3 ruſſiſche
über ein Dutzend Hilfskriegsſchiffe
eine ſehr große Zahl von Wacht Patrouillen und Fiſcher

fahrzeugen
SHieraus ergibt ſich zum mindeſten die eine wichtige Tat

ſache daß alle Klaſſen von Ueberwaſſerkriegsſchiffen einerlei
ob groß oder klein gegen UBootangriffe nicht als gefeit an
zuſehen ſind Ferner aber daß von den Torpedo Wacht
und Patrouillenbooten die doch in erſter Linie für die Be
kämpfung von UBooten in Frage kommen verhältnismäßig
die größke Zahl von ihnen zur Strecke gebracht worden iſt
Es ſteht ſogar feſt daß ihr ſie öfters gerade dann
ereilte wenn ſie ſpeziell zur Deckung anderer Schiffe ver
wendet wurden

Die franzöſiſche Anſicht daß die Kriegsſchiffe durch Be
e zuverläſſig U Bootangriffe geſchützt werden

önnten trifft ſomit keinesfalls zu Jhre Sicherheit wird
e Begleitung zwar erhöht aber durchaus nicht abſolut
verbürgt

Ebenſowenig ſtimmt die in Frankreich und früher auch
in England aufgeſtellte Vehauptung daß die dauernde Ueber
wachung größerer Meeresgebiete ſich als wirkſames Abwehr
mittel gegen U Boote erwieſen habe Ueber das hierfür im
Mittelmeere von den Franzoſen angewendete Syſtem iſt
neuerdings folgendes bekannt geworden

Die zu überwachenden Gewäſſer ſind in Zonen eingeteiltdie von ſelbſtändigen Flottillen überwacht werden Letztere

beſtehen aus einer großen Zahl von Suchfahrzeugen die mit
großen Fangnetzen ausgerüſtet ſind und kleinen Kreuzern
und Kanonenbooten die die Boote durch Artilleriefeuer
und unter Waſſer explodierende Bomben bekämpfem ſollen

Die gefährdet erſcheinenden Strecken werden beſtändig
von den Wachtſchiffen abgeſtreift die etwa 2000 an der
Zahl immer zu zweien fahren und ſo verteilt ſind daß ſie
ſpäteſtens in zwei Stunden zur Stelle ſein können wenn
irgendwo ein UBoot gemeldet wird

An geeigneten Orten ſind feſte Sperren angelegt Zahl
reiche Flugzeuge wirken beim Ueberwachungsdienſte mit und
bedrohen jedes in Sicht kommende feindliche Boot durch
ihre Abwurfbomben

Selbſtverſtändlich erſchwert ein ſo umfangreicher Abwehrapparat die Tätigkeit unſerer Boote ſeht erheblich

Wenn aber die franzöſiſche re behauptet de ſeit
enkten Schiffe ſich um

etwa zwei Drittel vermindert habe ſo braucht nur darauf
hingewieſen zu werden daß in den letzten Monaten gerade
m Mittelmeere abgeſehen vom Gaulois die Beute unſerer
UBoote an großen meiſtens bewaffneten Transportſchiffen
ganz bedeutend zugenommen hat

Die Engländer die in den nördlichen Gewäſſern ein
noch weit ausgedehnteres UBoot Abwehrſyſtem ähnlicher
Art eingerichtet haben geben denn auch ſeit mehreren
Monaten deſſen Wirkungsloſigkeit mehr oder weniger offen
zu Mit richtigem ſeemänniſchen Inſtinkte bezeichnet das
britiſche Volk als die Hauptſache die effektive Verſtopfung
der Löcher aus denen die böſen Unterſeeratten heraus
kommen Das iſt aber leichter geſagt als getan Die britiſche
Admiralität hat mit einem Aufwande von Rieſenſummen
verſucht die flandriſchen Häfen durch Sperrung von fabel
haften Dimenſionen abzuſchließen Aber das hat unſere
U und Torpedoboote jn Flandern in keiner Weiſe am Ein
und Auslaufen zu verhindern vermocht Noch viel ausſichts
loſer würde ſelbſtverſtändlich der Verſuch ſein die eigent
lichen deutſchen Nordſeehäfen abzuſperren

Der einzige bisher einwandfrei bewährte Schutz für
Kriegsſchiffe gegen die gefürchteten kleinen Gegner beſteht
darin daß ſie ſich in Häfen aufhalten deren Einfahrten durch
eine Reihe feſter durch Artillerie Minen und Wachtfahr
zeugen verteidigte Sperren r ſind

Die Führer der im Hafen von Saloniki liegenden Schiffe
aber denken ſicher mit Schrecken an die ihnen drohenden Ge
fahren wenn eines Tages das mazedoniſche Abenteuer ein
Ende finden ſollte und es ſich dann darum handelt die dort
gelandeten Truppen wieder fortzuſchaffen

Kriegsmillionäre
Jn allen Ländern den kriegführenden ſowohl wie den

neutralen hat der Krieg neue Millionäre geſchaffen Leute
die vor dem Kriege z mühſam durchs Leben ackerten oft
ſogar in beſtändiger Furcht vor dem Gerichtsvollzieher und
dem Konkursverwalter lebten ſind reich geworden Wenn
ihnen die Kriegsſteuern nicht den größten Teil des gewonne
nen Vermögens wieder wegnehmen ſo werden ſie nach
Friedensſchluß eine neue Schicht von Millionären bildenJn den Wihelattchen der neutralen Länder beiſpielsweiſe

in den ſkandinaviſchen iſt dieſe Art von Kriegsmillionären
eine ſtehende Erſcheinung geworden Auch die großen illu
ſtrierten Tageszeitungen der neutralen Länder verfolgen
dieſe Kriegsmillionäre fortwährend mit ihrem Spott

Aber im Verhältnis zu der Zahl der früheren Millio
näre die im Kriege friſche Millionen hinzugewonnen haben
iſt die der neuen Millionäre nur gering Es iſt die alte
Sache Leute die einmal Geld haben erwerben viel leichter
große Summen als Leute die von vorne anfangen müſſen
mögen für ſie die Verhältniſſe auch noch ſo günſtig ſein Die
Permögensverſchiebung die der Krieg zur Folge gehabt hat3 daher aupiſahlich zugunſten der ſchon reichen Leute

nn beiſpielsweiſe angegeben wird daß die Anzahl der
Amerikanec die ein Einkommen von r einer Million
Dollar haben während des Krieges von 44 auf 120 geſtiegen
iſt ſo handelt es ſich im weſentlichen um ſolche Mitbürger
der Vereinigten Staaten die bei Kriegsausbru rGeld zur Verfügung hatten um an dem ewige genden

Kriegsgeſchäfte von Anfang an teilzunehmen Jn den Ver
einigten Staaten hat ja die Regierung ſelbſt nur verhältnis
mäßig wenig Rüſtungsaufträge erteilt ſo daß man dort

den kri enden Ländern dagegen
ne fr e beſonders aber die
orſchüſſe oft auch ſolchen Leuten ein gewinnbri

gebe ermöglicht die viel weniger Mittel als

a
Findigteit veſaßen

Sicherlich haben die en Staaten augenblick
lich die meiſten großen Millionäce Auch die Zahl der
Milliardäre dürfte gewachſen ſein wobei allerdiberückſichtigen iſt daß die leutelriſche Milliarde ſeg Veiten

nicht ſo viel Milliönen zählt wie die europäiſche Milliarde
Nach der Steuerſtatiſtik gibt es jetzt wie angeführt 120
Amerikaner mit einem Einkommen von über einer Million
Dollar d h von über vier Millionen Mark Legt man eine
s5prozentige Verzinſung zu Grunde ſo bedeutet das eine
Kapitaliſierung für jeden von mindeſtens über 80 Millionen
Mark Hätten dieſe 120 Millionäre nur insgeſamt ein Ein
kommen von etwa 500 Millionen Mark ſo würde das ein Ge
ſamtkapital von 10 Milliarden Mark bedeuten Da j
viele von ihnen Einkommen von weit über einer Million
Dollar beziehen dürften ſo kann man annehmen daß dieſe
Einkünfte mindeſtens ein Kapital von 15 20 Milliarden
Mark repräſentieren

Die Kriegsmillionäre ſollen keinen Augenblick vergeſſen
daß ſie zu den wenigen gehören die dieſer Krieg wirtſchaft
lich begünſtigt hat Sie haben mehr als alle anderen die
Pflicht zur Kriegshilfe Sie müſſen über den Hilfszehnten
des Alten Teſtamentes noch weit hinausgehen Jhre ſchönſte
Aufgabe muß ſein das viele Geld deſſen Erwerbd teilweiſe
ſehr müheloſen Erwerb die anderen mit ihrem Blute ver
teidigt haben zur Milderung wirtſchaftlicher Bedrängnis
zu verwenden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neuer Dürer Durch Vermittlung der Berliner Kunſt

handlung Paul Caſſirer iſt kürzlich eine bisher unbekannte
in Portugal aufgefundene Heilige Familie von Albrecht Dürer
in Berliner Privatbeſitz gelangt Sie ſtammt aus dem Jahre
1509 iſt voll ſigniert und offenbar vollſtändig unter dem Einfluß
von Dürers venetianiſchem Aufenthalt zuſtande gekommen Jnter
eſſant iſt es daß die Maria des Bildes ſowohl auf dem Titel
blatte des Marienlebens von 1510 wie in der Wiener Madonng
mit der Birne von 1512 wiederkehrt Das koſtbare Werk ſoll
mit einer halben Million bezahlt worden ſein

Die Kathedrale von Reims Der Petit Pariſien meldet
nach dem Courier de la Champagne Die Kathedrale in Reime
ſei infolge der letzten Regenperiode ſehr ſtark beſchädigt worden
beſonders die Wölbungen der Seitenſchiffe Die Ausbeſſerungen
ſollten unbedingt noch dieſen Winter gemacht werden bisher ſei
aber gar nichts unternommen worden

Hochſchulnachrichten

Wie wir exfahren hat Profeſſor Dr med Hugo Selter
in Leipzig den an ihn ergangenen Ruf nach Königsberg
i Pr als Ordinarius und Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts
als Nachfolger von Prof Kißkalt angenommen

Letzte Depeſchen
Gehhloßenet Vorgehgr ſtatt ene mit der Es

tente in Grieck
Bajſel I Januar Wie man den Bafler

aus Paris drahtet iſt das Ultimatum an Gri dis
erſte unmittelbare Folge der Konferenz von Rom Es iſ
das zweite in der Zeit eines Monats an Griechenland ge
richtete Schriftſtück dieſer Art Während die Konferenz inRom tagte traf am 6 Januar eine Denkſchrift Friegen
lands ein die Einwürfe politiſcher und juriſtiſcher Natur
beinahe gegen ſämtliche von der Entente in der Note ge
u Sicherheiten und Garantien erhob Von der Kon
erenz in Rom wurde daraufhin das zweite kurzbefriſtete

Ultimatum an Griechenland beſchloſſen Es verlangt außer
der Annahme der Forderungen vom 31 Dezember die ſchnell
und genau befriſtete W der auf Grund des erſter
Ultimatums vom 14 Dez von Griechenland eingegangenen
Wer Wo die Ueberführung der Truppen nach den
Peloponnes ſoll in einer ſehr kurzen vom Ultimatum
geſtellten Zeit vollzogen werden Vom politiſchen
punkte erſcheint am auffallendſten der rückhaltloſe Anſchluß
Jtaliens an die Schutzmächte

J J 7J J TVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckfür den örtlichen Teil für en Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltun Ver
miſchtes uſw J Hans Natonek für Mu Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

Gewinnauszug der O Preußßiſche Süddentſchen
235 Königlich Preußiſchen Klaſſenletterie

1 Klaſſe 3 Ziehungstag 10 Januor 1917

e
e

n ormittags r 102240 5gezogen 2 Gewinne zu 380
Gewinne zu 500 Mk 84749 15 a 302024

4 Gewinne zu 400 Mk 138125 142402
12 Gewinne zu 800 Mk 26062 41682 87068 o7700 10708

108081
24 Gewinne zu 200 Mk 23470 82119 60083 100600 280709

179410 192212 194417 201180 207602 207948 209060

S e



Walhalla Thenter
Letrte Woche Letate Woche

Die Kaiserim fäntenſiebe
Grosse Ausstatiunuge Operette in 3 Akten

AMuaſk von Leo Fall
Kalserin Maria Theresia Fran Paula Dereant a G

im Thalia Saal e

Burmeſter
e RonZert
Karten in äer Hofmusſkalſenhandliung Reinhold Koch

Morartsaal Weidenplan 20
Donnerstag den 18 Januer eobends 7 Uhr

Lieder abend v
Emmy Weiss

unter Mitwirkung von

Viktor von Frankenberg Klavier
1 Arie Szene der Andromeche aus Achilleus v Bruch
2 Liederkreis Frauen Liebe und Leben von Schumann
3 Klavierztücke Impromptu Dur u Moment musical Nr 4

und 5 von Schubert
er und Gretchen am Spinnrad v Schubert

Mozartsaal freſtag 9 Jannar Vhr

Leo Erichsen
Der neue Mensch

Umwandäung u Umwertung d Menschen uns Zeit durch d
Gegenwart Die Ergebnisse daraus f d prakt Leben

Neue zum ErfolgMit hoohint Demonstrationen
Leo Erichsen ist der Vorläufer einer zuküänftigen Ent

wicklungestufe des M echtsMüunchner Neueste Nachrichten
Bne essehnde ung der Forschungs

ergebnisae moderner Interessante Gedanken
expertmente alles in ein sehr interessanterVortrag Tägliche RundschauKarten zu M 75 75 00 vo Heinrich Hothan

e

ren
Karten zu 10 60 10 55 105 bei Heinrich Hothan

Stoffe für Bluſen und Kleider
Seide und e ß und bunt glatt undhen Mengen zu aften PreiſenIm Kauſhans in kican Leine 87

Ottene Stellen J
Tüchtige Bauarbeiterfür Kri iegs er hierſelbſt geſucht

Zu melden in beige der Banarbeiter
Jum Eintriect fur 1 Februar ſuchen wir einetüehtige Stenoiypistin

l ein S Ar ichon längere Tr tätig h z e drigca e nKetforsteinsehe Paplerhanaiung G m d H

i 16/36Zwildienſt

Herren u
Wir ſuchen zum l April einenm wehr Tee Lehrling

Vertrauens
ſtellung

Oerrheiniſche
Verſicherungs Geſellſchaft

Subdirektion Halle a 6

Schriftl Augebote an unſer
Büro Gütchenſtr 15

Drei MignonliedS Karten zu M 10 10 05 bei Heinrteh Hothan h e Mihe Malinges Cienaſ

a Brugk

S Vermietungen

232reitag den 12 Jan 1917zen z Ende 11 OVOhr

thello
Trauerspiel v W Shakespeare

Sonnabend nachmittags
Dornröschen

abends Tleland
ſnmnmimumnminmmmnummmnnmnn

Thalia Theater
Sonntag den 14 Januar 1917

abends 7 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Die Anna Liſe
Luſtſpiel von Herſch

Junges ſauberes Mädchen als

Aufwartung
itt ort chtſer vie e e o

C Unterricht

nun

Fernspr 1224

Vorführung 00

Vom I IS
M beipaiger Strabe 68

Der Schall
dersünde

Ergreifendes Drama

Januar 1917

Alte Promenade Ia

Fernspr 5738

00 30Kapellmeister König
früher am Stadttheater

nie ertet Oniertieht ee c
mr egesang Musikmere Bi glieren Rammer

musik Sprechstunde 3 4 Uhr
Paradeplatz 2

Gertraud KönigWahlen
Opern Konzert u Oratorienſängerin S

Ein heiteres Erlebnis

Dassehönste Geschenk

Die Vogelmama
Eine lustige Geschichte

Das Haus der
Leidenschaften e

Gewaltiges Drama in 4 Akten

Vorführung 10 30 9

Rita sacchettoSchülerin erſter Berliner Geſangsmeiſterl

wehen We
Filmspiel in 3 Akten

er Vorführung 30 00
neuesten Kriegsberiento

ar SGeſangsunterricht Skitruppen in
Sereghunden S rade 2 dsn Karpathen

Kaufgesuch Interessante

Hasenfelle a Diekaufen
Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

c Berian Woebentas 4 Uhr e 3 Uhr

Kontrollbaſſe
National hanfe ſofort S

Angebote unter J H 6699 an die
Expedition d Zig

II nie
gebr oder neu zu kaufen geſWodell Schrifprobe erbeten

urg
meeWilhelmſtraße 1

Große Brunnenſtraße 65
Aachen

mit Ladenſtube für 250 MK zum
1 4 17 zu vermieten Näheres bei
Pfeifer daſelbſt
Gr Brunnenſtr 65

herrſchaftteche

5Zimmer Wohnungmit Bad und veichl Zubeh e
600 M 1 4 17 zu vermietenNäheres bei vpfeiffer daſelbſt

Friodriehstrasse 12

Unsere
h h c b a

r 8

I

befinden sich nunmehr

Magdeburgerstrasse 49
im Hause Rnoch Kallmeyer gegenüber dem Wasserturm

Benz Gie
Rheinische Automobil u Motoren Fabrik Abtongosonsongae

Mannheim

Voerkaufsbüro Halle

W 650 per 1 4 17 z vermohng p z SigeBeſ u Näh n Etage rechts

an neide2 Gara gen S iauch zu anderen rag auch für

ha r r 150 Mk eebühr ril zu vermietenAvfeag unt B Z 1590 an Rud olf

Mosse Brüderſtr 4 erbeten

Geſchäfts oder Vüroräume
mit 5 Zimmer Wohnung ca 120 qm im
Parterre ſowie ca 120 qm trockenen
Keller als Lagerräume in nächſter NäheTelegen ſofort zu vermieten

fferten an Hermann Moeiso Hoch und
Tiefbau Halle a S

Mietsgesuche
G t

Zimmer
en richten anOtto t gerLeipzigeritr zS l lbetferbar ab Lager

C erieren e n ne

von Z Mk an
Hermann Müller

Gr Steinſtraße 12

Pressen
vattzövinning

Zuekerrüben

in Halle a S a

e eWinne Akten
Wir ſuchen eine

Stenotypistin
mit guter Allgemeinbild

r a Wellag der Saalegeienng

Graue OpoſſumBpva ſellf Franktart a M Berlin N 4
Oonunerstag 5Friedrichſtraße am Stadt Leipzig
heater verloren Gegen gute Pe 2

Gasſampenzohrung abzugeben Goetheſtr 10 Ir

Monatsfährkarte
Halle Roßleben verloren ge

Hals u ung erleilenKatarrhen tuderkulöſen In

c h von ürzion Apotheie cr
Rotolin Pillen

wen eSang v Schachtel ee eT Standige Niederlage in Halle Hdler Hpotheke

re Belo abgen e uGr Brauhausſtraße 17

und Zubehör ſind Spezialität 2

Kurt litzenberg 9
Gr Steinſtra

h

Verlag von Otto Hendel in Halle a S
T r S

Akabjah Akabjahs Ruf
Sen Paul Lehmann

nern n
Die Lehren Akabjahs des Weiſen des Gütigen ſahen

Gemeingut der geſamten Menſchheit werden Ein Dichter des
Friedens und der Wenſchichüeit inzt n ſetne Stimme erbnen

zu Sriſt nud Ix tauierg mag ler Bedra ten

e ehe

Preis eines jeden Bandes 2 Mark

Zu durch alle Huchhaundlungen
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1
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